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In das vorliegende Verzeichnis, das für Zwecke der 
Mitarbeiter am Corpus Scriptorum Eeelesiasticorum Latinorum 
zusammengestellt worden ist, wurden zunächst Werke aufge- 
nommen, die ältere Handschriften lateinischer Kirchenschrift- 
steller (bis zum 13. Jahrhundort herab) verzeichnen. Altersbestim- 
mungen 1 ) und Indices sind bei diesen Werken vorauszusetzen, 
wenn das Gegcntheil nicht ausdrücklich bemerkt wird. 2 ) Die 
Titel dieser unbedingt nachzuschlagenden Werke (be- 
ziehungsweise die auf sie verweisenden Nummern) sind cursiv 
gedruckt, mit kleineren Lettern, wenn sie nur Handschriften 
des 12. und 18. Jahrhunderts enthalten. Wenn der kleinere 
Druck beispielsweise auch bei Neapel für Janelli (Nr. 26) 
beim Britischen Museum für die Nummern 77 — 82 angewendet 
wird, so ist damit angedeutet, dass die in diesen Katalogen 
enthaltenen älteren Handschriften (d. h. hier und im 
folgenden 3 ) Handschriften bis zum 11. Jahrhundert herab) 
bereits in den angeführten patristischen Specialkatalogen ( von 
Reifferscheid und Zangemeister) herausgehoben sind; doch 
können in diesen Fällen die Originalkataloge der Indices 
wegen auch hinsichtlich älterer Handschriften mit Nutzen 
herangezogen werden. Kataloge, die einschlägige Handschriften 
nur vereinzelt enthalten, wurden in dieses Verzeichnis nicht 
aufgenommen, aber excerpiert; diese handschriftlichen Auszüge 
stehen den Mitarbeitern zur Verfügung. 

1 ) Über geringere Zuverlässigkeit derselben wurden gelegentlich 
Bemerkungen gemacht; selbstverständlich ist bei älteren Katalogen im 
allgemeinen Vorsicht nöthig. 

2 ) Da die in den Katalogen verzeichneten Signaturen vielfach 
Änderungen unterworfen sind, empfiehlt es sich, namentlich bei Be- 
stellung einer Handschrift den benutzten Katalog zu bezeichnen. 

3 ) Entenrechend werden unter jüngeren Handschriften die des 
12. und 13. Jahrhunderts, unter jungen die des 14. und 15. verstanden. 

1* 
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In zweiter Linie sind Bibliotheken berücksichtigt, die 
gedruckte Kataloge ihrer lateinischen Codices nicht besitzen, 
ältere patristische Handschriften aber sicher oder wahrscheinlich 
enthalten. Notizen, die dies vermuthen lassen, werden, 
wenn in ihnen einzelne Handschriften nicht genannt sind oder 
die genannten in die erwähnten handschriftlichen Excerpte 
aufgenommen wurden, mit gewöhnlichen Lettern gedruckt, 
ebenso alle Abhandlungen, die nur in besonderen Fällen, z. B. 
wenn die Geschichte einer Bibliothek in Betracht kommt, heran- 
zuziehen sind; betreffs der Notizen im Archiv der Oesellschaft 
für ältere deutsche Geschichtskunde vgl. unten die Bemerkung 
zu Nr. 4. 

Angaben Uber die Provenienz von Handschriften-Beständen 
wurden mit thunlichster Beschränkung auf ältere patristische 
Handschriften 1 ) meist (durch Schlagworte in Klammern) dem 
Namen der Bibliothek beigefügt. Besondere Rücksicht wurde 
auf Bezeichnungen genommen, die in älteren Katalogen und 
Ausgaben (vgl. S. 27 A. 2) üblich sind. 

Am Bande sind bei den Büchertitelu die Signaturen der 
Wiener Universität»- und — unter dem Striche — der Hof- 
bibliothek angegeben. Bei den im Katalogzimmer und im 
Lesesaal der Universitätsbibliothek aufgestellten Werken tritt 
ein K, beziehungsweise L an die Stelle der Signatur, während 
bei den Katalogen, die im Lesesaal besonders nach dem Alphabet 
der Ortsnamen aufgestellt sind, der Signatur ein A vorgesetzt ist. 
Wenn bei der Hofbibliothek weder eine Signatur noch das 
Zeichen des Nichtvorhandenseins ( — ) beigesetzt ist, handelt 
es sich um Werke, die ohne Angabe der Signatur erhältlich 
sind. Die mit C C bezeichneten Werke sind im Handschriften- 
zimmer der Hofbibliothek frei zugänglich. 2 ! — Sonst sind an 
Abkürzungen etwa folgende zu nennen: 

N(eues) Archiv (der Gesellschaft für ältere deutsche Ge- 
schichtskunde). 

Bibl. = Bibliot(lrieca, Bibliothek, Bibliotlieque. 

') Diese Beschränkung wird bei dem vom Verfasser (vgl. Gymn. 
Programm Iglau 1900) geplanten „Wegweiser durch die Sammlungen 
griechischer und lateinischer Handschriften" wegfallen. 

2 ) Falls eine Signatur irrig zu sein scheint, ist anzunehmen, dass 
inzwischen eine Umsignierung stattgefunden hat. 
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C. = Catalogo, Catalognc, Catalogus. 

C. B. = Centralblatt für Bibliothekswesen. 

C. I). = C. gdneral des manuscrits des bibl. publiques 
de France. Departements. 

ff. = folgende (bei Jahreszahlen; bei Seitenzahlen als 
selbstverständlich fortgelassen). 

Iis., Hss. = Handsehrift(en). 

I. B. = Intelligenzblatt. 

.)(ahr)hi undert). 

K(atalog). 

Ms., Mss. = Manuscript, manuscrit, Manuscripte u. s. w. 
S.-Ber. = Sitzungsberichte. 
Sd. = »Sonderdruck. 

Die Werke sind, abgesehen von den Sammelwerken (S. 7), 
nach Ländern angeführt, und zwar in der Reihenfolge: Italien 
(S. 9), Schweiz (S. 15), Großbritannien (S. 16), Spanien 
und Portugal (S. 22), Österreich-Ungarn (S. 24), Frank- 
reich (S. 26), Belgien und Holland (S. 33), Deutsch- 
land ('S. 35). Das wenige, was Uber nordische Bibl. gesagt 
werden konnte, ist anmerkungsweise S. 29 A. 2 und S. 31 
A. 2 erwähnt. 

Angehängt ist ein alphabetisches Verzeichnis der 
Handschriften-Benennungen, welches die erwähnten 
Provenienz-Angaben tibersichtlich zusammenstellt und auch 
die Namen der Vorbesitzer und der erwähnten Orte enthält. In 
diesem Index sind die im Texte nicht erwähnten Bibliotheken, 
für die Exccrpte vorliegen, mit * (beziehungsweise, wenn ein 
vollständiger Katalog excerpiert wurde, mit ** ) gekennzeichnet. 
Falls die Angaben dieses Verzeichnisses zur Identiticierung 
einer verschollenen Handschrift nicht ausreichen, empfiehlt es 
sich, auf die Sammlungen zu achten, die, wie der Vatican 
(s. namentlich S. 13 Uber die Kegincnses), Bern, Cheltenham, 
[Iolkham, das Britische Museum (S. 20), Oxford, Wien, Paris 
i S. 31), Brüssel, Berlin und München, Handschriften aus einer 
grollen Zahl von Bibliotheken aufgenommen haben. Zur Er- 
gänzung dieses Index können auch Verzeichnisse von Kloster- 
namen herangezogen werden; vgl. J. Mabillon, Annales 
Ordinis S. Benedicti. Paris 1703—1739, Migne, Patrologia 
latina CCXX 1009, L. Janauschek, Origines Cistercienses. 



Wien 1877 und die Literaturangaben bei M. Heimbuclicr, 
Orden und Congregationen der katholischen Kirche (Wissen- 
schaft. Handbibl. 1. Reihe, Bd. 10 u. 11) Paderborn 1896 f. 

Ferner ist ein Verzeichnis der angeführten Werke 
beigegeben, um Bücher-Beschaffung und -Benützung möglichst 
zu vereinfachen. Nebst den Namen der Verfasser sind die in 
Betracht kommenden Partien von Sammelwerken und die 
einzelnen Bände der mehrmals erwähnten Zeitschriften zu- 
sammengestellt. 

Die rasche Ausführung dieser Arbeit wurde durch das k. k. 
Ministerium für Cultus und Unterricht wesentlich ge- 
fördert. Allen denen, die Anfragen freundlichst beantworteten, 
besonders Herrn Hofbibliothekar Dr. Alfred Holder in Karls- 
ruhe, Don Giovanni Mercati an der Vaticana, Dom Germain 
Mo riii in Maredsous, den Herren Professoren Dr. Heinrich 
Schenkl in Graz und Dr. Ludwig Traube in München 
gebürt fltr diese Unterstützung, den Verwaltungen der Wiener 
Bibliotheken für mehrfache Begünstigungen (namentlich bei 
der Benützung des wertvollen Realkatalogs der Hof- 
bibliothek) besonderer Dank. 
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Sammelwerke. 



Eine Übersicht über die Geschichte vieler Bibl. und ihre 
hsl. Fonds bietet 

1. E. Edwards, Meinoirs of Libraries. 2 Bde. London 1859; 
vgl. dazu die noch unvollständige, nach Ländern geordnete Zu- 
sammenstellung von 

2. A. Vidier, Les bibl. au XIX C sieelc. Le Bibliographie 
Moderne IV (1900) 214, V (1901) 185. 

Durch Berücksichtigung nicht mehr bestehender Bibl. 
und das Verzeichnis der einverleibten Privatsammlungen ist 
noch immer brauchbar die nach Ländern geordnete Literatur- 
Sammlung von 

3. E. G. Vogel, Literatur früherer und noch bestehender 
europäischer öffentlicher oder Corporations-Bibl. Leipzig 1840. 

Bei dem Verzeichnis der im Arbeitssaal des Hss.-Depar- 
tements der Pariser National-Bibl. aufgestellten IIss.-K. in 

4. (H. Omonti C. alphabetique des livres imprimes mis 
ä la dispositiou des lccteurs dans la salle de travail. Paris 1895 
S. 23—49 

ist besonders die Anführung der einzelnen Aufsätze im 
Archiv bei jedem Orte hervorzuheben; diese bieten nämlich 
für die Bestände anderweitig nicht katalogisierter Bibl. doch 
einige Anhaltspunkte, konnten aber im folgenden nur ausnahms- 
weise (wenn sie nämlich ältere patristische Hss. enthalten) 
erwähnt werden. Für nicht ausreichend katalogisierte Bibl. 
kann ferner 1 ) herangezogen werden das nach dem Alphabet 
der Ortsnamen geordnete Hss.-Verzeichnis in 

5. Althochdeutsche (1 lassen heruusycijehen von E. Steinmeyer 
mul K Sheers. IV (Berlin 1898) 371—686 (Index 763) 

*) Auch Trlibners Minerva, Jahrbuch der gelehrten Welt (1891 ff.), 
das Generalregister zum Centralbl. f. Bibliotheksw. (1895; geogra- 
phisches Register S. 108), Proctors Index zum Serapeum (1897; 
namentlich B § 1, E § 2 u. 3) und die Sonder-Artikel „Biblioth£quo* iu 
U. Chevalier, Repertoire des sources hisroriques du moyen äge. Topo- 
Bibliographie. Montbeliard 1897 IT. (unvollendet) kbnnen bisweilen 
gute Dienste leisten, ebenso das ein Supplement zu Brunets Manuel du 
libraire bildende Dictionnaire du geographie anciennc et moderne. 
Paris 1870 und J. (i. Tb. (Irässe, Orbis latinus. Dresden 1861. 
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Sammelwerke 6—9. 



Wichtig sind auch die mittelalterlichen Bibliothekskataloge, 
da sie einerseits die ZurUckführung von ITss. auf Bibl., denen 
sie früher angehörten, ermöglichen, andererseits Uber noch 
v orhandene, nicht ausreichend katalogisierte Bestände Aufsehluss 
geben können. Eine Anzahl solcher K. ist abgedruckt bei 

6. G. Becker, Catalogi bibliothecarum antiqui. Bonn 1885. 

7. Th. Gott lieb, Über mittelalterliche Bibliotheken 
Leipzig 1890 

bietet ein umfassendes Verzeichnis mittelalterlicher Inven- 
tare mit Angabe des hsl. Fundortes und des eventuellen Druckes. 1 ) 

Von älteren Hss.-Verzeichnissen noch bestehender Bibl. 
kommen mit einzelnen Partien für mehrere Länder in 
Betracht 

in i8G_4J4_ 8. B. Montfaucon, Bibl. bibliothecarum manuscriptorum nora. 
1 c 1S u 6 2 Bde. Paris 1789 (Index bibl. I, XVII— XX), 

bei dem das Alter der Hss. nur in vereinzelten Fällen 
angegeben, die — seither meist geänderte — Signatur nicht 
immer beigefügt ist (so dass das Werk fast nur das Vorhanden- 
sein von Hss. eines bestimmten Autors in der betreffenden 
Bibl. zu Beginn des 18. Jh. ergibt, ein Schluss ex silentio 
aber nicht möglich ist) und 

■VAlÜ 1 * 43 ^ 9. <r. Hänel, Catalogi librorum mss., qui in bibl. OalUac, 
r v ü u vj Uehäiae, Bebfii, BrUanniae, Hispaniae, Lusitaniae udscrvantitr. 
Leipzig 1830. 3 ) 

Die betreffenden Partien sind, um die Benützung der 
Indices von 8 und 9 zu erleichtern, im Verzeichnis der ange- 
führten Werke bezeichnet. 

Über Schicksale von Privatbibl. geben vielfach Gelchrten- 
lcxica und nationale Biographien Aufschluss, die wie z. B. 
die Biographie generale, die Allgemeine deutsche Biographie, 
Stephens Dictionary of National Biography ohnehin zum 
Handgebrauch der Leser in den Bibliotheken bereit stehen. 
— Neuere Literatur über Hsskunde ist in den Berichten von 
v Beer und Weinberger (Bursians Jahresber. XCVIII 208. 
j. t>* CVI 190) verzeichnet. 



I 1514 
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— h jim — ^ M- Manitins, Philologisches aus alten Bibliotheksk. Ergänznngs- 
■'• ö iJ heft zum 47. Bande des Rhein. Mus. (1892) berücksichtigt bei den nach 
Autoren geordneten Zusammenstellungen aus solchen Inventaren nur 
den poetischen Theil der patriotischen Literatur. 

J ) Meist aus 8 und 9 ist geflossen das 

ii 70281 Dictionnaire des mss. in Mignes Nouvello Encyclopedie theologique 

i76~c l Band 40 (Frankreich) u. 41. Paris 1853 (ohne Index). 



Italien 10—16. 



Italien. 

Die älteren patristischen Hss. (etwa bis zun» 11. Jb. herab) 
einer Anzahl von Bibl. verzeichnet (häufig mit zu niedriger 
Datierung) 

10. A. Reifferscheid, Bihliotheea patrum Ddinorum Itaiii a. 1 04765 

2 Bde. Wien 1865—1871 (Sd. aus den Wien. S.-Ber., deren 

Bände bei den einzelnen Bibl. bloH mit der römischen Ziffer 
bezeichnet werden). 

Das Fehlen eines Index nöthigt, die Bihliotheea — ohne 
Rücksicht auf die als Titel gegebenen Autornamen (nach 
deren alphabetischer Folge die Hss. angeordnet sind) — Zeile 
für Zeile durchzunehmen und hiebei sowohl die im Texte als 
auch die anmerkungsweise (bisweilen bloß mit Band- und 
Seitenzahl von Migncs Patrologie) angeführten patristischen 
Werke zu beachten. Vereinzelt finden (meist jüngere) Hss. von 
Kirchenschriftstellern Erwähnung bei 

11. u. 12. L. Bethmann, Reise durch Deutschland und 
Italien. Archiv IX (1847) 591). — Nachrichten über die für 

die Monum. German, bist, benützten Sammlungen von Hss }■ 

und Urkunden Italiens. Archiv XII (1874) 201, 474. c i: WJ 1 

Bisweilen kann herangezogen werden 

13. G. Mazzntinti, Inventan dei was. dcllc hihi. d'lUdia._ K _ 
10 Bde. Forli 1891 ff. 1 c VJ u 8 

Statistische Angaben und historische Notizen finden sich 
im 1. Band der 

14. Statistica dellc biblioteche. Rom 1893 ff. 

Da die Anordnung nur innerhalb der einzelnen Land- aiil ( Ai 
Schäften alphabetisch ist, findet man eine Bibl. am leichtesten 
in dem Verzeichnis, das am Ende jeder Hälfte beigegeben ist. 
Titelangaben, manchmal auch orientierende Bemerkungen bietet 

15. G. Ottiuo eG.Fumagalli.Bibl. bibliographica Italica. _ K 

Rom 1889. Supplemento. Turin 1895; Jahres-Supplementc für * <; 50 li u 

1895 und 1896. 

Die Lireraturanpaben für einzelne Bibl. beginnen bei Nr. 2585, bezw. 
ö781 bl '; in den Jahres-Supplemeuten muss zuniiehst im Index unter 
dem Orts- oder dem Auturnamen nachgeschlagen werden. 

Assisi, Communalbibl. (S. Francesco) VI IV 21—141. 

Brescia. In a) der Dombibl. befinden sich (wenigstens 
zum Theile) die bei 

16. /. H. Gradonicns, l'ontißcum Brixianontm serks. B. _ nl717s?i 
1755, 441—450 60 c 57 

(ohne Index) verzeichneten Hss. Arehivii Brixianae 
Cathedralis. Auch h) die Queriniana enthält patristischc Hss. 
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10 Italien 17-21. 

Cava de' Tirreni, Badia della S. Trinita 10 II 305 

(LXXl — 1872 — 37). 1 ) 

_*<_ Chridnle del Friull 13 III 161—169; die Hss. sind gegenwärtig 

J. 317 im archäologischen Museum (.Zeitschrift f. üst. Gymn. 1901, 73). 

Florenz a) Bibl. Laurcnziana s. 10 II 280 (LXXI — 
1872—12) und 

in 198S7J 17. A. M. Bandini, C. codicum lat. bibJ. Mediceae Laurentianae. 

c i: is A 5 Florenz 1774 ff. 

Der Index des r>. Bandes, der selbst nur italienische Hss. enthält, 
orientiert durch Angabe der Band- und Seitenzahl, sowie einer römischen, 
den Theil der Hs. bezeichnenden Ziffer. Im 3. und 4. Band erscheinen 
codic«s Gaddiani, in letzterem auch die von Santa Croce. 

111 198876 1«. A. M. Bandini, Bibl. Leopoldina-Laurentiana. 3 Bde. Florenz 

(iiöao i79i__i7 93< 

Von den einverleibten Bibl. sind zu nennen: Aedilium Florentinae 
ecclesiae, Gaddiana (Codices reliqui olim Magliabocchiani nunc 
Laur.), Strozziana, Festilana, Medicea Pnlatina. 

Cber die Bestände der im 19. Jh. einverleibten Kloster- 

bibl. orientiert nur ein hsl. K.; für S. Marco vgl. 12 8. 727 

und 

— L 2 ^ 8 ^ — 1 9. }\ jl Zucharia, Her Uttcrariunt per Italiam. Veuedig 1 762. 
S. 46-72 (Index 351 ff.) 

Die von der Lanrenzinna erworbenen Ashburnhamiani 
werden bei Ashburnham-Place (Großbritannien) besprochen 
werden. 

b) Bibl. Kiecardiana s. iöll 293 (LXXI-1872— 24} und 

_ _ ^_ . 20. J. Land, C. codicum mss. qui in bibl. Rice, adsermntur. 

( c is (- n Livorno 1756 (alphabetisch angeordnet; meist ohne Altersangabe). 

Intra. Einige patristische Hss. werden von Mereati be- 
schrieben werden. 

Ivrea, Capitularbibl. 10 II 221 iLXVIIl- 1872-587) ist 
überholt durch 13 IV 1—20. 

Lncca a) öffentl. Bibl. (Lucchesini) 
21. A. Mawini, Index codicum lut. publ. bibl. Luccnsis. 
Studi Italiani di filologia elass. VIII (1900) 115—318. 

b) Für die Capitularbibl., deren Besehreibung durch 
Mereati in Aussicht steht, vgl. einstweilen 12 8. 704 und 
19 S. 3—10. 

Mailand, Ambrosiana 10 II 3 iLXVII— 1871— 467; 
hsl. K. von Ceruti vollendet); für die aus Bobbio 2 ) stammenden 
Codices (S. Columbani) vgl. 



I 

145 V 1b 



11 2!j98 ') Die einige Iis», ausführlich beschreibende Appendix des Codex 

yf> it'JU diploniaticus Cavcnsis (Neapel 1873 ff.) wurde excerpiert. 

_K j, vgl. Th. Gottlieb. Über Hss. aus Bobbio. C. B. IV (18x7) 442-463 

und die Anmerkungen bei A. liatti, Lc ultimo vicende della bibl. e dcll' 



.JJJTSiro archivio di S. Colombano di B. Mailand 1901 
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Italien 22-27. H 

22. 0. Scebass, Ites. von B. in der vatikanischen und am- 
brosianischm Bibl C. B. XIII (1896; 57, 

für jüngere Hss. 8 I 505—530. 

Nantua. Die betreffs der Communalbibl., die eine Anzahl von 
Hss. aus Polirone (8 I 531 f.) 1 ) enthält, vorliegenden Notizen 
wurden excerpiert. 

Modena, Dumbibl. 

23. A. Dondi, Xotizie storichc cd arlistiche dvl Dnomo 
dl 31. M. 1896, 269—283 (olinc Index). 

Monte Cassino, Abteibibl. s. (8 I 214—229), 10 II 309 
(LXXI— 1372-41) und die 

24. Bibliotheca Casinensis. M. C. 1873 ff. 
Diese von Tosti begonnene, gegemvärtig unter Amellis 

Leitung stellende Publication enthält vielfach Collationen; 
die nicht genau alphabetischen Indices der einzelnen Bände 
sind leicht zn überblicken. 

Monza, Capitel-Archiv, vgl. 12, 621 uud 

25. A. F.Frisi, Mauork storkh- di M. III (Mailand 1794) 28. "/u " 
Neapel, Xationalbibl. (Farnesiani, Parrhasiani, ein- 
zelne Bobienses). 10 II 298 (LXXI— 1872-30) und 

26. C. Janelli, C. bibl. lat. veleris et classicae ms. quac in regni <■ <• ih i> ir.~ 
Neapolüani tnuseo Iiorbonico adserratur. N. 1827 

sind recht unvollständig, wie 14 I 2, 202 zeigt. Der hsl. 
auch die letzten Erwerbungen aus aufgehobenen Klöstern 
(Bisthum Troia) berücksichtigende K. enthält keine Alters- 
angaben. Zu den in 8 I 230—233 verzeichneten Klosterbibl. 
ist zu bemerken, dass die Bestände von S. Giovanni a 
Carbonara großentheils nach Wien gelangten; vgl. 12,523. 

Novara, Capitularbibl. 10 II 242 (LXVIII— 1871— 608 1 
ist Uberholt durch 13 VI 70—101. 

Padua a) Bibl. Anton iana. 

27. A' M. Josa, I codhi mss. Hella bibl. A. di 1\ P. 1886 c t i» ' K ls 
(alphabetisch angeordnet). 

Für b) die Seminarbibl. und die reichen Bestände r) der 
Universitätsbibl.-) sind wir auf knappe Notizen bei G. n ir,^* 
Valentineiii, Ost. Blätter f. Lit. und Kunst 1845, 558 A. 32, iiü " 

506 A. 44, hezw. in 14 I 1, 107 angewiesen. Auch für dj die 

Y ) Andere Hss. von P. haben die Schicksale der Hss. von S. lustina 
in Padua getheilt; vgl. A. 2. 

J ) Unter den Klosterbibl. von Padua und Venedig, deren Hss. hiehcr- 
kamen — andererseits gelangten auch Hss. einzelner Klöster von Padua 
nach Venedig — ragt S. lustina in Padua hervor; vgl. für diese den 
Anhang von A. Ferrai in T , im -»3:, 

(i. Mazzatinti, Inventario dei ras«, italiani delle bibl. di Francin. - 
lndici e cataloghi V, 11 (1887) 54'J. 
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Italien 28-34. 
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Capitularhibl. ist das Vorhandensein patristischer IIss. vor- 
auszusetzen. 

Parma, Nationalbibl. Cber die IIss., die 1847 aus der 
Bibl. Palatiua in Lueca hieherkamen, orientiert keine Publi- 
kation; dagegen konnten solche für die übrigen Fonds exeerpiert 
werden. 

Pavia. Außer jüngeren Hss. sind einige des 11. Jh. (dar- 
unter aus S. Instina in Padua, vgl. S. 11*A. 2) verzeichnet bei 

28. /. de March) e (i. Bertold ui, Inventario dei mss. Hella 
bibl. Universitaria di P. Mailand 1894. 

Pisa 

29. C. Vitclli, Index codienm tat. qui P. in bibl. conventus 
S. Catherinae . . adsercantiir. Studi Italiani di filologia classica 
VIII (1900) 321—427. 

Pistoja. Die Capitularhibl. besitzt die von 

30. F. A. Zacharia, Bibl. Pistoriensis. Turin 1752, 5 
(vielfach ohne Altersangabe; Index 58 f.) 

verzeichneten IIss. Archivi Canonicorum. 

Rom a) Bibl. Angelica 

31. E. Xardiicci, C. codieum mss. praeter (jraeeos et Orien- 
tale* in bibl. A. olim Coenobii S. Augud'nti de tobe. Rom 1893. 

Da dieser 1. Band keinen Index bietet, werden liier die laufenden 
Nuramern der patriotischen Codices verzeichnet und hiebei einige junge 
Iis», einbezogen, auf die 

32. E. Narducci, Di alcuni codici della bibl. Angelica riguardanti 
la Paindorf». Transunti della K. accademia dei Lincei Vlll (1883,4) 
185-188 " 

besonders aufmerksam gemacht hat: 20, 41, 53, 70, 81, HC, 143, 
144, 159, 162, 208, 243, 257, 304, 309, 362, 394, 401, 437, 461,469, 504, 
720, 724, 811, 934, 1050, 1066, 1084, 1085, 1086, 1087, 1269, 12*2, 
1447, 1461, 14*5, 1502, 1515, 1529. 

b) Barberiniana (Holsteniani l ) 10 I 155 «'Lift 
1866—310). 

e) Casanatense 10 I 172 .I.III — 1866— 327 2 ). 
d) Capitularhibl. von St. Peter 101 149 (J.III — 1866— 304) ; 
für jüngere Hss. 8 I 156—159 (Holsteins Verzeichnis) und 

33. O. Roßbach, Zu Ammian und den Codices Petrini. Piniol. LI 
(N. F. V; 1872) 515, 

der für eine Auswahl Signatur und Datierung gibt; sein Verzeichnis 
der Orsinischcn Schenkung kann ergänzt werden nach 

34. F. Cancellieri, De secretariis veteris basilicae Vaticanae. 
II (Rom 1786) 906. 

1 ) Vgl. H. Rabe, Aus Lucas Holstcnius' Nachlass. C. B. XII 
441-448. 

2 ) Für das Archiv von S. Maria Maggiore sei hier angeführt 
V. Fedorici, La Regula Pastoralis di S. Gregorio nell' Archivio 

di S. M. M. Rom. Quartalschrift f. christl. Alterth. XV (1901) 12-31. 
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e) Bibl. der Propaganda 12 S. 409. 

fj Vallicelliana (Oratoriana) 101 179 (L11I— 1866— 834). 

g) Vaticana. (Vollständige K. der einzelnen Fonds exi- 
stieren nur hsl.). Für 

1. die Falatini (1623 von Heidelberg nach Rom ge- 
bracht; Fuggeriani, ferner viele IIss. aus Lorsch [S. Nazarii 
Laurcshamensis; vgl. 7,334 — 337]und andern deutschen Klöstern) 
ist, da der betreffende Theil der 

... . . A (II 7644» 

35. Bibliothica Apostolica Vaticana. Codices Palatini latiui — L eil» ~i>li T 
rec. 11. Stevenson iunior. I. Korn 1886 (ohne Index) 

noch unvollständig ist, auf 10 I 197 (LVI— 1867— 441) 
zu verweisen. 

2-. Urbinates (1657 einverleibt) 10 I 592 (LXII1— 1869— 
744). Der 1. Hand des von Stornaiolo verfassteu (zu 35 ge- 
hörigen) Kataloges soll demnächst erscheinen. 

3. Vaticani (antiqui) s. 10 1 415 (LXI1I— 1869— 567) 
und betreffs der Erwerbungen aus Bobbio 22 (C. Ii. XIII 1). 
Auch hier steht die Publication des 1. Bandes des von Vattasso 
und Franc hi de' Cavalieri (als Theil von 35) verfassten K. 
in naher Aussicht. 1 ) 

4. Ottoboniani (1746 einverleibt; Vorbesitzer: Sirleto, 
Oolonna und Altaempsi s. 10 I 593 (LX1II— 1869— 745 ) 
und 8 I 183—191. 

5. Reginenscs (die von Alexander VIII. 1690 aus IIss. 
der Königin Christine von Schweden begründete Bibl. 
Alexandrina) s. 10 I 313 (LIX— 1868— 41) und namentlich 
für jüngere IIss. 8 I 14—96 (61—96 K. eines Hauptbestand- 
teiles, der Peta viani, für die unten Genf und Leiden zu 
vergleichen sind). Unter den Reginenses sind IIss. deutscher 
und österreichischer Bibl. zu vermuthen, die zur Zeit des 
dreißigjährigen Krieges nach Schweden gelangten und später 
der Bibl. der Königin Christine einverleibt wurden; vgl. auch 
S. 36 (Bremen). Die Hss. französischer Bibl. s ) sind meist 
durch die Hände von Petrus Daniel, von Paul und Alexander 
Petavius gegangen, so die besonders wichtigen Hss. von Fleury; 

vgl. auch H. Omont, C. des inss. de Jean et Pierre Bourdelot. * 
Revue des bibl. I (1891) 81—103. Einige Reginenses sind unter 
die Ottoboniani gekommen. 



') 8 I 98 — 155 (auf den Auszug aus den einzelnen Bänden des 

hsl. K. folgt je ein alphabetischer Index) nützt wenig. — Auf S. Croee n y{ 

in Avellana werden einzelne Hss. zurückgeführt von Mercati, Stitdi , .* ' 

e documenti di storia e diritto XX (18<J9) 109. " ' 

5 ) Anger», Bec, Caen, Ferneres, Liinoges, Reims, Koyaninont, 
Tours, Vewlöme; vgl. 12 S. 26C. 
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Italien 36-40. 



h) Bibl. Vittorio Emanuele (Sessoriani v ) aus der Bibl- 
S. Crucis de Hicrusalem — 81 193 f. — von denen viele aus 
Konantola*) stammen; hsl. K. von Giorgi ) 10 I 113 
(L-1865— 737) u. 196 iLIII- 1866— 351). 

Sieua. Ausgaben und Hss. der lat. Patres sind, so dass 
sieh die letzteren durch die Signatur ausreichend abheben, 
verzeichnet bei 
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36. L. llari, La bibl pubblica di S. V i S. 1846) 98. 
Subiaco, Abteibibl. 13 I 161-230. 
Todi, Communalbibl. 

1 'j[ >M) - 37. G.Mignitü, I codiei del coneento di 8. Fortunato in T. 

Archivio storieo per lc Marche III (1886) 523 (ohne Index). 

Die bei einigen Hss. beigefügten Altersangaben des 1773 ab- 
gefassten Inventars sind nicht durchaus verlässlich, manchmal, wie 
die anmerkungsweise gegebeneu Datierungen aus L. Leonijs 
i in Wien nicht vorhandenem) Inventario dei codiei della bibl. 
Comunale di T. (T. 1878) zeigen, zu niedrig; vgl. auch 12 S. 549. 

Turin a) National ( Univ. .-Bibl. s. 10 II 106 (LXVIII- 

1871— 471) und 

38. J. Pasini, A. Rivautella, F. Berta, Codices mss. bibl. regü 
Taurinensis Athenaei. 11. Turin 1749. 

Da die in 10 beschriebenen Hss. (mit Ausnahme der an 
zweiter Stelle behandelten) aus Bobbio stammen, sind die 
Datierungen und der Index von 

39. G. Ottino, I codiei Bobbiemi ddla Bibl. Nazionale 
di T. T. 1890. 

mit Nutzen heranzuziehen; doch werden die Beschreibungen 
von 10 durch 39 nicht völlig entbehrlich. 

b) Staats(Hof)-Archiv 10\l 140 (LXVIII— 1871— 506). 

c) über 'die kgl. Privatbibl. (viele Hss. aus S. Jakob 
in Luttich; Fragmente aus Bobbio) orientieren nur die 
Notizen von 11 S.599. 

Tenedig (Marciani, Bessarionei). 10 II 273 (LXXI — 

1872— 5) führt nur 1 Iis. an; vgl. 

J v a m5€ *> 40. G. Valentineiii, Bibl. ms. codicum S. Marci.X. 1808 ff. (Sonder- 

te c 1» o t ] n( j ex i n jedem Bande). 

TercelH, Capitularbibl. 10 II 143 (LXVIII— 1872— 509); 
für die wenigen jüngeren Hss. kann Bianchinis Verzeichnis bei 

*) Ein hsl. Verzeichnis der Sessoriani, die nicht in die Vittorio Emanuele 
gelangten und wahrscheinlich im Vatican zu suchen sind, ist im Besitze 
der Akademie. — Auch Hss. von Farfa (vgl. 12 S. 491) sind sowohl 
im Vatican, als auch in dor Vittorio Emanuelc (andere in der Barberiniana, 
j. in Neapel und im Eton College). 
— siTHb — r > ^»1" Giorgi, L'antica bibl. di N. Rivista delle bibl. VI 54—00. 



231 v 7t» 



Italien 41. Schweiz 42-50. 15 

41. G. de Gregory, Isloria della Vercellese letteratura. Turin 1819ff. , , 

IV 562-566 (ohne' Index) 16 h l ~ 

verglichen werden. 

Verona, Capitularbibl. 10 I 4 u. 103 (XXXXIX— 1865— 4 
und LIII— 1866— 348; K. von Spagnolo in Vorbereitung). 

Schweiz. 

Ein nach dem Alphabet der Autoren geordnetes Ver- 
zeichnis der Hss. mehrerer Bibl. gibt 

42. K. Hahn, Verzeichnis der älteren Hss. lat. Kirchen- ±<s±JJ*m. 
väter in den Bibl. der Schweiz. Wien. S.-Ber. L (1865) 107—160. 

Inwieweit es durch spätere (großenteils bei 

43. G. Meier, Verzeichnis der Hss.-K. der schweizerischen — ccat; <j — 
Bibl. C. B. IV (1887) 1—19 

zusammengestellte) Publieationen Uberholt ist, wird bei 
den einzelnen Bibl. bemerkt werden. Historische Notizen Uber 
schweizerische Bibl. findet man bei 

44. J. Petzholdt, Adressbuch der Bibl. Deutschlands mit ~b8~k iltT 
Einschluss Österreich-Ungarns und der Schweiz. Dresden 1875. 

Basel, Universitätsbibl. (Amerbachiani, Fulda 1 ) 42; 
vgl. 9, 513—569- 

Bern, Stadtbibl. (Bongarsiani aus Ferneres, Fleury, 
Micy und anderen französischen Bibl.). 42 ist Überholt durch 

45. H. Hagen, C. codicum Bcrncnsium. B. 1875. ~e cTifirr - 
Einsicdeln, Die kargen Notizen bei 42 und das nach 

dem Alphabet der Autoren geordnete Verzeichnis von 

46. G. Morel, Einsiedler-IIss. der lat. Kirchenväter. Wien. L - (Sd,! 1 25G 604) 
S.-Ber. LV (1867) 243—261 

sind Uberholt durch (den noch unvollständigen K. von) 

A (IT 250502)_ 

47. G. Meier, C. codicum »ins. qui in bibl. monasterii E. c cTs kä» - 
0. S. B. servantur. I. E. u. Leipzig 1899 (Hss. 1—500). 

Engelberg n97oa . 

48. B. Gottwald, C. codicum nua. qui aaaervantur in bibl. O. S. B. E. c o~iy a 7 

Freiburg 1891. 

Sanct Gallen. 42 ist Uberholt durch 

49. (G. Schorcr) Verzeichnis der Hss. der Stiftsbibl, von — ^"wirr — 
St. G. Halle 1875 

und (vgl. 42 S. 109) 



50. (G. Scforrer) Verzeichnis der Mss. und Jncunabeln der Vadia- "c c 18 k 7 
nischtn Bibl. in St. Gallen. St. G. 1804. 



•) Vgl. Festschrift für J. Vahlen. Leipzig 1000, 402—407. ~4uüW=Tii 
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Schweiz 51—53. Großbritannien 54—50. 
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Die 1712 aus der Stiftsbibl. nach Zürich (Btadtbibl.) 
gebrachten Hss. verzeichnet ohne Altersangabe — einige 
gehören dem 11 Jli. an — und ohne Index 

_ I1 «; 3 ;_ _ 51. F. Weidmann, Geschichte der Bibl. von St. G. 
et .18C.U St G lg46; 423 

Genf, Stadtbibl. (Petaviani, Flcury). 

A (1 158 52. J. Senebier, C. des mss. eonserrcs dam Ja bibl. de (i. 

( <; l» h n q 1770.» i 

Schaffhausen a) St. Johannis- oder MinisterialbibL 
h) Stadtbibl. 42 und i ohne Altersangabe) 

53. G. Hänel, UngedrucMe Hss.-K. Archiv f. Phil. u. Piidiig. 
- (Suppl. cl. N. Jahrb.) VI (1840) 452-459. 

Zürich o) Kantonsbibl. (für die aus Rheinau stam- 
menden Hss. vgl. f), 734 — 740 und lisl. Aufzeichnungen im 
Besitz der Akademie) 42. bj Stadtbibl. s. Sauet Gallen. 



Großbritannien. 

r.fs.i,; ii48i.v>) *>4. K. Zantjcmcistcr, Bericht nber die im Auflrayv der 

~ Kirclwnvätercommission unternommene Durchforschung der Bibl. 
Englands. Wien. S.-Ber. LXXXIV (1877) 485-587 ( ohne Index, 
vgl. oben zu 10), 

ein Verzeichnis älterer Hss., kommt gegenwärtig nur für 
diejeuigen Bibl., bezw. Bestände in Betracht, die bei 

55. H. Schenkt, Bibliothcea patrmn Latinorum Britannien. 
Wien 1891 tf. ( die Bände der Wiener S.-Ber. bei den einzelnen Bibl.) 

nicht behandelt werden, weil sie entweder ausreichend 
beschrieben sind (London, ältere Bestände von Cambridge 
und Oxford) oder sich nicht mehr in England betinden (Ash- 
bur nimmt. Bei den übrigen Bibl. genügt, wofern sie nicht wegen 
ihrer geringen Bedeutung ganz unerwähnt bleiben können, der 
Verweis auf 55; da der Index zu diesem Werke noch aussteht, 
sind vorhanden«' K. beigefügt. Die älteren Bezeichnungen der 
Hss. gehen vielfach zurück auf 

56. (E. Bernard) Catalogi librorum mss. Angliae et 
Hiberniae. Oxford 1697 ff. ( ohne Altersangabe ), 

aus denen 8 einen Auszug gibt. 

Aberdeen, Kings College 55 II 3 (CXXXIII, VII; 1896 1 35. 
Ashburnham-Place. Von der Bibl. des Lord Ashburnham 



i 92«!«; 
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n 233010 »> Hrtreft« der Mängel dieses K. vjrl. lt. Beer. Die Salle A. Lullin 

-><!.: Ii..., 4t;3~-i,<ler (i. Stadtbild ZritM-lirift t*. Bücherfreunde 181)8,9, 51Ü. 
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Großbritannien 57—61. 17 

kommen in Betracht die Fonds Libri, 1 ) Barrois und Additional 
Mss. (auch Fonds Ashburnliam, gewöhnlich Appendix genannt). 
Der von 54 (S. 557—573) benutzte C. of the Mss. at A. P. 
ist in Wien nicht vorhanden; zu geboto stellen einerseits 

57. G. Iläncl, Auszug aus dem [alphabetischen Gcsammt] - |'^ ] - 
C. of the Mss. at AP. Serapeum 1862 I. B. 137, 145, ' 
153, 161, 

anderseits die verkürzte Fassung der Verzeichnisse der 
einzelnen Fonds (ohne Index; vgl. unten 60) 

58. The Mss. of the End of Ashburnham. Eight Keport 

'SM, 527 — 1> 

of the Koval Commission on historical Mss. Appendix III l 'ViS A ü 6i) 
(London 1881) 41 (73 Barrois, 99 Additional Mss). 

Die in 54 verzeichneten Hss. des Fonds Libri sind 
großenteils nach Florenz in die Bibl. Laurenziana gelangt; 
die wichtigsten patriotischen Hss. enthält das alphabetische 
Verzeichnis von 

59. Th, Stawß, Die IHM. Ashburnham. Phil. XLV (1886) 208 
mit Angabe des Jh. und der italienischen Nummer. 
Es sind nämlich bei Übersetzung von 58 die Nummern ge- 
ändert worden. Zu diesem in Wien nicht vorhandenen K. (Atti 
parlamentari. Legislatura XV Sess. 1. Camera dei deputati 225 
oder Bollcttino ufficiale del Ministero della publ. istruzione 
X 477, 555, 626, 709) gibt einen im allgemeinen 2 ) verläss- 
lichen Index 

60. E. Nardurei, Indici alfabetici per autori e per suggetii 
dei eodici mss. della collezione Libri-Ashburnhum. II Buonarroti 
& Ser. II (1884) 299; 

voran geht (S, 289) eine Beschreibung der Hss. 1827—1926, 
S. 324 sind die Hss. nach Jh. verzeichnet. Die ältesten sind 
zumeist schon beschrieben bei 

61. C. Pauli, I eodici Ashlnirnhamiani. Indici e cataloghi , (U T\ 
8. Band. Korn 1887 ff. J -' H:i bunden) 

Seine Nummern sind infolge Ausscheidung der orienta- 
lischen und griech. Hss. etwas niedriger; doch sind in Klammern 
die ursprünglichen italienischen und die englischen 
Nummern gegeben. Letztere sind umso wichtiger, weil nur 
nach ihnen die Provenienznotizen und Beschreibungen (mit 
oft wesentlich niedrigeren Datierungen) bei 

') Libri hat vielfach Hss. entwendet, worauf wir hei Antun, 
Orleans und Tours zurückkommen: für die Geschichte seiner Hss. 
kommen gelegentlich die Auctious-K. in Betracht: 

C. of the extraorditinry collection of splendid Mss. formed by _ 11 , ?'- , .!Ü^__ 
M. Guglielmo Libri. Ixmdon 1859. 87 c vi 

C. of the mnthcmaticul, historical . . portion of the Hbrary of — 

M. Guglieimo Libri. London 1861. 87 c 13 

2 ) Prosper (Nr. 25) fehlt. 

2 
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Grolibritannien 62- 95. 
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02. L. Ddislr, Noticc sut' les mss. du fuuds Lihi i conserves 

ft ht Laim nticnnt. Xotices et extraits XXX II 1 U886 i 1 124 

herangezogen werden können. 1 ) 

Eine bot ritclit liehe Zahl von Hss. der Fonds Lihri und 
Barrois, deren französische Provenienz sich nachweisen Heil 
ist nach Paris gekommen und beschriehen von 

A " 37 ™.!L. 63. L. M*. C. rfe.< tw.s% rfe.» /bw/.v LMr/ e/ Hanois. 
{ ' ly ty Paris 1888 i Coneordanz der englischen Nummern S. 264). 

Die Übrigen Barrois-Hss. sind vor kurzem grolientheils 
versteigert worden; betreffs der von der Nationalbibl. in Paris 
und dem Britischen Museum in London erworbeneu Hss. 
vgl. Bibl. de Vrroh des rhmivs LXII (1901) 311, betreffs der 
verstreuten Hss. der Appendix Delisle im Journal des 
" ^f l ;J Savants 1899, 317. 

Brainsbill House. W. Copes (aus Wavcrly, Winchel- 
combe und Wytham stammende) Hss. werden im Sehluss- 
_ lieft von 55 behandelt werden; vgl. einstweilen Third report 
of the lioyal Commission on historieal Mss. (1872) 242. 

Cambridge. Für den älteren Bestand der Universitäts- 
bibl. ist auf 54, 548 (Hss. des ersten Jahrtausends) und (für 
jüngere Hss.) auf 

64. A c. of the Mus. preserved in the librarif of the U. of C. 01$ le. 
C. 1859-1867 

zu verweisen. In 55 sind II 1 (CXXXVI, V; 1897) 70 nur die später 
erworbenen — jüngeren — Hss. verzeichnet. Auch für das Corp us 
Christi College, das die Bestände des Benedicts College 
(s. 56 I 3, 131 — 146) aufgenommen hat, sind wir auf 54, 
552 angewiesen; J. Nasmith, C. librorum mss. cpios collegio 
Corporis Christi legavit Matth. Parker. C. 1777 und M. Ii. J aiues. 
The sourees of Archbishop Parkers eolh*ction of mss. at C. C. C. 
Cambridge Antiquarian Society. 8° Publications XXXII (1899) 
sind in Wien nicht zugänglich. Ein Auszug aus Nasmiths K. 
ist in Aussieht genommen für 55, wo wir schon jetzt Aufschluss 
über die übrigen Colleges linden u. z. 11 2, 2 (CXLIII, VIII; 
1901)35 über das Emmanuel C, ebdt. S. 2 über das Gonville 
and Caius C. mit den bei 

65. J. J. Smith, C. of the mss. in the librarv of G. a. C. 
, C. C. 1849 

fehlenden Datierungen, S. 29 über das Jesus C; vgl. 

l ) Um die Auffindung der weder in 61 noch in 60 beschriebenen Hss. 
in 58 zu ermöglichen, wird liier für die älteren patriotischen Hss. folgende 
Coneordanz der ursprünglichen italienischen mit den englischen Nummern 
gegeben, die im Vereine mit 02 S. 4 f. A. auch sonst orientieren kann: 
1045 -1110, 1124 — 1 l'J5, 1 101 = 1235, 1327 — 1403, 1040 « 1722, 
1737 = 1*14. 
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60. M. lt. James, f. of tlio Mss. in the library of J. 0. C. 1895 i7 -~-. 

II 2, 1 (CXXXVIL VIII; 1898) 46 wird über S. Johns C. be- 1 * 
richtet. 

II 2, 2 (CXU1I, VIII-, 1901) 33 über Kings C. (nach 

67. M. R. James, C. of thc Mss. in the library of K. C. C. 1895), 

S. 34 über Magdalpne. €., - Jb K '* 

II 2, 1 (CXXXV1I, VIII; 1898) 1 über die grobentheils 
suis der Abtei 8. Edmund in Bury stammenden IIss. de« 
Pembroke C, 8. 63 Uber S. Peters C. vgl. 

68. M. K. .) ames, C. of theMsa. in the library of Peterhouse. C. 1899. - A - :,s ,07> 
In II 2, 2 (OXLIII, VIII, 1901) linden ferner Queens ('. (S. 22; vgl. 4tr - '^ 3 - c 

09. T. II. Home, ('. of the library of St. Margaret and St. Bernard —.,„.-, K 
eommonly called Queens C. London 1827. II 999, Index 1022), 

8 idney-Snssex (.'. (S. 25 nach Jauies in Wien nicht vorhandenem 
K. (C. 1895); vgl. 50 1 3, 103-100) 

und Trinitv-IIall (8. 23 1 Erwähnung. Die wichtigen IIss. des 
Trinitv College (Galeani; s. 56 I 3, 185-195) eröffnen den 
2. Hand (CXXXVI, V; 1897). Von 

A eil -JtU.V.'Si 

70. M. K. James, The Western Mss. m the library of T. C. .11.7 ^u-» 
sind 1900 f. 2 Bände — ohne Index — erschienen. 

Canterbnry, Kathedralbibl. 55 III 1 (CXXX1, X, 1894) 47. 

Cheltenham 55 I 2 (CXXVI, VI u. CXXVII, IX; 1892> 
Die von Thomas Phillipps zusammengebrachte, früher in 
Middlehill (M e d i o m o 11 1 a n i >, dann in Cli. aufbewahrte 
Sammlung 1 ) (jetziger Besitzer llev. John Fenwick) enthält 
viele aus belgischen,") deutseben, 3 ) französischen 4 ) und 
italienischen 5 ! Bibl. stammende Hss., die großcnthcils durch 
die Hände von Meernian und Libri gegangen sind. Die 
meisten belgischen sind noch vor Druck von 55 nach Brüssel 
gelangt, daher in 55 mit + bezeichnet (Zusammenstellung 
der Nummern am Schlüsse). Nicht berücksichtigt ist in 55 
das (Iros der Mcerman -Hss., die von der k. Bibl. in Berlin 
angekauft wurden. Über seitherige Verkäufe von (Jh. IIss. 
orientieren knappe Notizen: C. B. XV 339, Journal des Savants 
1890, 318, N. Archiv XXIII 265, Kevue d. bibl. IX 160. 

Dublin, Trinitv C (Ussheriani) 55 11 3 rCXXXIIl, VII: 1S96) 
43; vgl. 

71. T. K. Abbott, C. of the Mss. in the library of T. C. D.1900 ~_. 

l ) Hänels Auszüge aus Phillipps K.: 9, 803— S96; 53 VI 546. VII 
594. VIII 437, 587 und Kerupcuiii 1M!2 I. Ii. 17S, 185 sind kaum von 
Wert. 

-) Z. 1$. Aulne, Cambron, Ghislain, Stavelot, Tongerloo, Tournai, 
Vilkrs. 

a ) Z. P>. Erfurt, Metz, Reichenau, Tegernsee, Trier, Weingarten. 
') '/.. Ii. Angers, Corbie, Flein y, Pontigny, Keims, Royaumont. 
Aus Fossa Nuova bei Piperno stammen die Hss. 12200 11". 

2* 



Digitized by Google 



20 



Großbritannien 72-76. 



Durhain 55 III 2 (XJXXXIX, IX; 1898) 72; vgl. 

, ,. 72. Th. Iiud, Codivuni mss. ceclesiae cathedralis Duncl- 

mensis c. 1). 1825. 1 ) 

Edinburgh 55 II 3 (CXXXIII, Vll; 1X96) 1 Advocates' Library, 
10 Universitätsbibl. 

Exeter, Kathedralbibl. 55 III 1 (CXXXI. X; 1894) 45. 
Glasgow, Hunterian Museum (Fouca ult) 55 II 3 (CXXXIII, 
VII; 1896) 16. 

Haigh Hall,*) Bibl. Lindesiana. 

73. Lisi- of Mss. . . exhibiteä to the Bibliographkai Society 
ins im ai t f lL , Q ra ß 0H Crullcries bif Lord Crawforä. Transactions of 
,sd S ?McS73,the Iiibliogr. Soc. IV (1898) 213—232. 

Hereford, Kathedralbibl. (Cirencesten5öIII 2(CXXXIX, 
IX; 1898) 1. 

Holkham 55 II 3 (CXXXIII, VII; 1896) 69 ; über die Provenienz der 
meist aus Italien (z. B. Padua: S. loa nnes in Viridario) stammenden 
IIss. vgl. 

_ L _ 74. R. Förster, IIss. des Earl of Leicester in H. Pliilol. XUI 

K * - a (1883) 158—167. 

Lincoln, Kathedralbibl. 55 III 1 (CXXXI, X; 1894) 56. 

London a) British Museum. Zur Ergänzung von 54, 486 

sind heranzuziehen die später erschienenen Bände des 

75. C. of Amtions to th; Mss. in the Br. M. 6.-9. Band. 

L. 1880—1897 

VI: 24027—29909; Egerton 1637—2399. VII: —31896 —2800. 
VIII: —33344, —2678. IX: —34526, —2790. (Die Nummern 34527— 
35155 umfassende Bünde siud in Vorbereitung.) Die Indices orientieren 
auch über die Provenienz, z. B. aus belgischen Klöstern. 3 ) 

und schon der Facsimilia wegen 

76. C. of ancient Mss. in the Br. M. II: Latin. L. 1884, 

filr jüngere IIss. auller den früheren Bänden des C. of Additions 
(75)*) die K. einzelner Fonds, deren ältere Hss. in 54 herausgehoben 
sind. DieRegii (darunter lacoba ei undTheyeriani) sind beschrieben bei 

— ') Die bischöfliche Btbl. (Bishop Cosins Library) soll im 

171 f l .Schlussheft von 55 behandelt werden; vgl. einstweilen Publications of 
the Surtees Society VII (1838) 136. 

2 ) Vgl. List of Mss. . . exhibited to the American librarians on the 
•üti Ii 7u occasion of their visit to H. IL Abordeen 1897 und R. Priebsch, 
Deutsche Hss. in Engtand. I —Erlangen 1896 — 188 A. 1 (Haigh Hall 
''"Vei^igan); einige Hss. der Bibl. Lindesiana, die auch im Schlussheft 
von 55 behandelt werden soll, rühre» von Libri her. 
1 1116 1 3 ) FUr IIss. aus Besnnc,on vgl. L. De Ii sie, Mss. de l'abbaye Cister- 

.'. & 'Ai» cienne de In Charite au musee britannique. Bibl. de l'ecolc des chartes 
LI (1890) 372. 

*) I: 9913-11748, Eg. 607—888. II: — 15667. —1139. III: -17277, 
—1149. IV: — 19719, —1636. V: —24026, —1636. Die vorangehenden 
in (S. Ayscough) A c. of mss. preserved in the Br. M. and bitherto un- 
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... - ~. . zeichneten Additional Mss. kommen nicht in Betracht. 
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77. D. Casley, C. of the Mss. of the Kings library. L. 1734. 

Die K. der Cottoniana, die 1731 durch Brand schwer geschädigt wurde 
(vgl. auch 77), haben keine Altersangaben : 

78. Th. Smith, C. librorum mss. bibl. Cott. Oxford 1696, 

79. (J. Planta) C. of the Mss. in the C. library. L. 1802, 
ebensowenig der 

80. C. of the Harleian mss. 4 Bde. L. 1308—1812. 
Die Altersangaben des 

81. C. of the Harleian collection of Mss. L. 1759 
dürften zu hoch gegriffen sein. 1 ) Entsprechend eingerichtet ist 

82. C. of Mss. in the Br. M. New scries. L. 1684—1840. 

Der erste Band enthält im 1. Theile die Bibl. Arundeliana 
(Norfolkiana in collegio Greshamensi), deren Begründer Thomas 
Howard Earl of Arundcl u. a. die Bibl. Pirckheimers in Nürnberg 
erwarb, im 2. die Sammlung Burnev, im 3. den Index zu beiden 
Theilen. 

b) L am bot Ii Palace. Der K.. zu dessen Datierungen 54 
S. 536 bei Heraushebung der älteren Hss. einige Berichtigungen 
gibt: (Todd) Archiepiscopal Mss. in the library of L. P. L. 
1812 ist in Wien nicht zugänglich; doch wird wie andere 
(kleinere) Londoner Bibl. auch diese im Schlussheft von 55 
Berücksichtigung finden. 

c) Westminster Abbev vgl. 55 III 1 tCXXXI, X; 
1894 ) 51. 

Oxford. Die älteren Hss. der Colleges sind in 54, 547 
herausgehoben aus 

83. H. 0. Coxe, C. codicum mss. qui in collegiis 2 ) aulisque Oxo- 
niensibus Itodie adservantur. 0. 1852. 

84. G. W. Küchin, C. codicum mss. qui in bibl. Aedis Christi 
(Christ Church) adservantur. 0. 1867. 

Von den Hss. der Bodlciana sind in 55 nicht verzeichnet 
die Hss. folgender Sammlungen, von denen die älteren in 54, 540 
herausgehoben sind aus der von H. 0. Coxe begonnenen 
4° Scries: 

85. C. codicum mss. bibl. Bodl. II. Codices LaudianP) (1858).' 
III. Canoniciani (1854)*). 
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') FUr die ans Arnstein stammenden Harleiani s. 7 S. 293—297. 

2 ) 1. Band: Collcgium Universitatis, Balliolcnse, Mertonense, Exoni- 
ense, Orielense, Reginense, Novum, Lineolniense. 2. Band: Omnium 
Animarum (All Souls), S. Mariae Magdalenac, Nasi, Corporis Christi, 
Trinitatis, S. loannis Baptiatae, Iesu, Wadhamense, Wigomieuse, Aula» 
S. Magdalenac. 

3 ) Über Karthäuser-Hss. ans Mainz, die (gleich Eberbacher und 
Würzburger Hss.) unter die L. gekommen sind, vgl. F. Falk, Bibcl- 
studicn, Bibelhss. und Bibeldrucke in M. M. 1901, 130. 

*) Mcrcati macht (in Ergänzung seiner Notiz [II c. della bibl. di 
Pomposa] in den Studi e documenti di storia e diritto XVII (1896) 
149, 5) auf einen Codex dieser von dem Abte Canonici in Venedig 
zusammengebrachten Sammlung aufmerksam, der den Vermerk trägt: 
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Großbritannien 86—87. Spanien 88— SD. 



Von den in 55 I 1 (1891; CXXI, IX. 80 8., CXXI1I, V. 
64 S., CXXIV, III. 48 8.) beschriebenen Hss. sind außer 
den eigentlichen Bodleinni (vgl. den alten K. in 56) die Meer- 
manniani (Auctuarium T) hervorzuheben, die seither gleich 
einigen anderen kleineren, in 55 berücksichtigten Sammlungen 
eine summarische Beschreibung gefunden haben bei 

86. F. Marian, A suinmary c. of Western Mss. in the 

Bodl. Library at 0., whieh have not hitherto been catalogued 

in the tjuarto series. 0. 1895 ff. 

Bisher kein Index, aber gute t'bersieht über die einzelnen Er- 
werbungen des ls Jh. \ß. Band) und der Zeit von 1*01—1850 (4. Band). 
Band 1 und 2 sind für eine neue Ausgabe von "»Ii, 5 und 6 für die 
weitereu Erwerbungen bestimmt. 

Salisbury, Katl.edralbibl. 55 III 1 (OXXXI, X; 1894) 1. 

Winchester, Kathedralbibl. 55 III 1 (CXXXI, X; 1894)49. 

Windsor 55 II 2, 2 iCXLIII, VIII; 1901) 40; vgl. 

87. M. R. James, C. of the Mss. in the library of Eton 
College. Cambridge 1896. 

Worcester, Kathedralbibl. 55 III 2 1 CXXXIX, IX; 1898 1 44. 
York, Kathedralbibl. 55 III 1 (CXXX1, X; 1«94) :,2. 



Spanien und Portugal. 

Literaturnachweise und historische Notizen Uber spanische 
Bibl. findet man bei 

I UiTTtV.I 

t - < j' is u 88. Jl. Beer, Humhchriftemtrhatzc Spaniens. Wien 1894. 

.Sd. aus Wien. S.-Ber. CXXIV, VI [- Barcelona! CXXV, III n. VII 
[- Kscorial] CXXV1, II [— Madrid] ( XXVIII, VIII u. XII [— Sevilla). 
CXXIX, IV u. VI I- Zaragoza] CXXX1, VII u. XI jludex), 

einen Tberblick Uber einige wichtige altere Privat- 
n 23-.'i7i Sammlungen bei Morel-Fatio, Journal des Savants 1899, 
117 — 120. Die einzelnen in 88 herausgehobenen Hss. 
sind im Index leicht zu finden. Im folgenden sollen die 
bedeutenden Bibl. angefahrt und hiebei angegeben werden, 
ob Hss. derselben bei 

_ 89. Hirtel- Lot ive, HiUiotheea patrum Latinorum Hispaiiiensis. 

Wien 1887 i Bände der Wiener S.-Ber. bei den einzelnen Bibl. ) 

„monachorum eongregationis S. Justine de Padua deputatus usui 
conventus S. Marie de Pomp osia". Die Datierung in 85 ist demnach 
unrichtig, da der Codex bereit» im K. von 1093 (Nr. 48 und 49) er- 
seheint. — Von geringer Bedeutung sind die Codices Tanneri (IV. Band), 
\ in usw. die Digbeiani (IX. Band) und die Ashmolcan-Hs».(dcr K. von Black 
. lihds wird gewöhnlich als X. Band gezählt, der Index von Macray manchmal 
besonders autgestellt), ebenso von den in 55 berücksichtigten Sammlungen 
die Kawl inson- Hss. (V. Band 1*02—1900; Indiccs im 2. und im 5. Theil\ 
ferner die Clark iani und Dorvilliaiii. 
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Spanien 90-92. 23 

verzeichnet oder für den zweiten von Beer zu besorgenden 
Band (mit 89 II bezeichnet'', der auch die Indices bringen soll, 
in Aussiebt genommen sind. , 

90. P. Ewald, Heise nach Spanien im Winter von 1878 < <-■ it» i 
auf 1879. X. Archiv VI (1881) 217—398 

enthält nur wenige patriotische Hss.,fiir die das Register des 
Bandes nicht verlässlich ist. Die statistischen Daten, die das 



Anuario del euerpo faeultativo de Archiveros (1881 f.) gibt, - 4 K J 
sind in 88 angeführt. 

Barcelona «f Archivo general de la Corona de 
Aragon (Kipoll, San Cucufate de Vallcs) b) Kathedral-, 
c) Universitätsbibl. (früher S. Juan) s, 89 II; einstweilen 
Siraju-HM 1847, 82-89 (kein Index). , < i!, i,Y 

Escorial, S. Lorenzo (Antonio Augustin, Erzbischof 
von Tarragoua; Cuadalupe; Diego Hurtado de Mendoza: 
(iraf Olivarez; Pedro Ponce, Erzbisehof von Plasencia; 
Salamanca, Colegio Oviedo) 89, 15—260 (CXI 421, CXII 
161; zu beachten die Bemerkung S. 155=CXll 161 » und 11; 
vgl. 9, 920—960. 

Estany, Marienkirche 89 II. 

Verona, Kathedralhihl. 89 II. 

Granada a) Universität b) Herzog von Gor 89 11. 
Huesca 89 II. 

S. Juan de las Abadesas, Archivo de la Colegiata 89 II. 
Leon. 

91. 11. Herr und l'L Diaz Jimciuz, Xolieias biblioijrdfieas an :» 
// c. de los rodins de la S. Ljlcsia Catcdral d<- L. L. 1888 

(kein Index; vgl. Bursians .lahresher. CVI 226). v Vj^t 

Lissabon. In der Nationulbibl. befinden sieb mit Ausnahme der 
Serapeuin 1846, 19G verzeichneten die Hss. des 

92. Index codicum bibl. Altobaiiuc. L. 177."». r ~i — l a u •/ 
Mndrid u) Beal Acadcmia de la Historia 89, 482 

(CXIII 518 S. Millau de Cogollai 523 (( 1 X1II 559 S. Pedro 
de Cardena). 

b) Archivo historico National (Avila; l'cles; Martin 
de Ayala. Erzbischof von Valencia) 89, 525 (CXIII 561). 

v) Museo arqueolögico National 89, 534 ('XIII 571'. 

d) Nationalbibl. 89. 261 ( CXll 689 Hss. aus Toledo). 
538 (CXIII 47, 215); vgl .9. 965- 974. 

t'J Kgl. Privat (Palast) -Bibl. (Colegio de Cnenca und 
Viejo in Salamanca; Diego de Co varrubias, Erzbischof 
von Segovia) 89, 463 (CXIII 499' und II. 

/) Universitätsbibl. (ComplutenseA aus Alcah'i). 
Die Datierungen von 
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Spanien 93—95. Österreich-Ungarn 96—100. 



" "ä • islT23 ~ 93. J. Villa- Am il y Castro, C. de los tnss. existentes en 
la bibl. äcl Noviciado de la Universidad Central. M. 1878 

sind manchmal zu niedrig; Codex 66 gehört ins 11., nicht 
ins 13. Jh. 

Painpelona 

— 94. A. S. Hunt, The library of the Cathedral of P. C. B. XV 

t c -i u » (18g8 j 233—290 (ohne Index). 

Halamanca, Universitätsbibl. 89 II. 

Sevilla a) Kathedraibibl. (Golombina) h) Universitiits- 
bibl. (Hss. des Zurita, die der Aula Dei zu Zaragoza 
geschenkt wurden und später in den Besitz des Grafen 
Olivarez gelangten) 89 II; die 9, 978-982 angeführten 
Hss. sind jung. 

Tarragoua, Provinzialbibl. (Santas Creus) 89 II. 

Toledo, Kathedraibibl. 89 II; vgl. 9, 983-998. 

Tortosa 

KJ8j^A(i20ttMW> 95. h. Deniße u. A. Chatelain, Inventarium eodicum mss. capituli 
igo c ö Dertusiensis. Kevue des bibl. VI (1896) 1—61. 

Valladolid, S. Cruz, Vieh, Kathedraibibl., Zaragoza 
a) Capitular-Bibl. und b) Archiv del Pilar c) Mctropolitan- 
Archiv de la Sco d) Provinzial-Bibl. 89 II. 



K 



c c 22 « y 



Österreich-Ungarn. 

Nicht bei allen von 

96. A. Goldmann, Verzeichnis der österreichisch-unga- 
rischen Hss.-K. C. B. V (1888) 1—37, 55-73, 
sowie von 

* 97. J. Bohatta u. M. Holzmann, Adressbuch der Bibl. 

der österr. ungar. Monarchie. Schriften d. österr. Vereins 
f. Bibliothekswesen I. Wien 1900 

berücksichtigten Bibl. sind wir tlber den Bestand an 
patristischen Hss. ausreichend unterrichtet. Für Klosterbibl. 
kommen in Betracht die orientierenden Bemerkungen von 

j. tt « L 3n . - 98. J. Hnemcr, Her Änstriacum, Wien. Stud. IX (1887) 
51—93 (ohne Iudex) 

und die fast nur jüngere Hss. bietenden 

99. Xenia Bernardina. II: Die Hss. Verzeichnisse der Cistercienser- 
.stifte. Wien 1891. 2 Theilc (Sonder-lndex für jede Bibl.). 

Admont. Ilsl. Zettelk. älterer Hss. im Besitz der Akademie; 
einige ältere finden Erwähnung bei 

100. (J. Wichncr) Die Stiftsbibl. zu A. Brünn 1897, S. 35 l ), 
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l ) (J. Wichner) Die Stiftsbibl. zu A. Graz 1881. S. 30. 
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jüngere 53 S. 424 und Archiv VI (1831) 162—181; 
vgl. 5 S. 374 f., 98 S. 86. 

Budapest. Hsl. Notizen Uber Codices des Nationalmuseums 1 ) 

im Besitze der Akademie. 

St. Floriau 

101. A. Czerny, Die Hss. der Stißsbibl. St. I. Linz 1871. -^^Tn 
Göttweih, Stiftsbibl. 98, 54. 

Graz, Universitätsbibl. Hsl. Verzeichnis im Besitze der 
Akademie. 

Heiligenkreuz 99 I 115. 
Herzogenburg, Stiftsbibl. 98, 89. 
Hoheufnrt 99 11 165. 

Klagenfurt. Von den jüngeren patriotischen Hss. der Studienbibl. 
werden zwei bei Kukula, C. B. VIII (1891) 00 genannt 

Klosterneuburg 98, 51. Die gegenwärtigen Signaturen sind einem 
Verzeichnis aus dem Jahre 1330 beigesetzt bei 

102. H. J. Zeil) ig, Die Bibl. des Stiftes K. Archiv f. Kunde üst. h 

Geschichtsquelleu V (1850) 284—298 (ohne Altcrsangabc und Iudex). 

Königswart. Die fllrstl. Metternicliscbe Schlossbibl. könnte 
unter den aus Ochsen hausen 2 ) stammenden Hss. auch ältere 
patristische enthalten. 

Krakau, Bibl. des Domcapitels. Die Kirchenväter sind 
unter dem Schlagworte „Patres" zusammengestellt im Index von 

103. J. Polkoicski, K. relopisoiv kapHuhtych laletlri SA T 7 r kt 
Krakowskij. K. 1884. 

Krenism finster. Für die Stiftsbibl. ist, da der von P. H. 
Schmid 1877 begonnene K. einschlägige Hss. nicht enthält, 
auf die hsl. Aufzeichnungen im Besitze der Akademie zu 
verweisen. 

Lillenfeld 99 I 480—561. 

Lins, Studienbibl. (Bauiugartenberg, Garsten, Gleink, Subeu) 
98, 72. 

Molk 

A «I 518tK>t 

104. C. codicum mss. qui in bibl. monasterii Mellicensis O. S.B. cc ist 1:1 
atuservantur. I. Wien 1889. 

Olmatz 

K 

105. E. Beer, Mittheihmrjen aus thr Studienbibl. zu O. C. B. VII IVjnüi 
(1890) 474-481. 

Ossegg 99 II 115. 



l ) Die Datierungen der Jankovich-Ilxs. in 53 (V 591) sind nach 97 
S. 391 zu hoch. 

») Vgl. X. Archiv V (1880) 457 und V.Y. Stalin, Zur Geschichte 1 
und Beschreibung älterer und neuerer Biiehersaiumlungen in Württem- ysj n 1 
berg. Württemberg. Jahrb. 1837, 381. 



2ß Österreich-Ungarn 106-110. 

St. Pauli. Für die wertvollen, grofientheils aus St. Blasien 
im Schwarzwald stammenden, vielfach auf Reichenau und 
Weingarten zurückführbaren Hss. vgl. auiier 

106. F. X. Kraus, Die Schätze St. Blasiens in der Abtei 

t St. P. in Kärnten. Zeitschrift f. d. Gesch. d. Ohcrrheins X. F. IV 

- 41 11 - (1889) 49-63 

die hsl. Xotizen im Be sitze der Akademie. 

Prag, Universitätsbibl. Notizen, die excerpiert wurden, ergeben, 
das» bei der im Zuge betindlichen Neukatalogisierung eine Anzahl 
jüngerer patristischer Hss. verzeichnet werden wird. 

Rcuii 99 l 1. 

Salzburg. Für St. Peter (vgl. Archiv X 614) und die 
Studien bibl. kommt aulier den im Besitz der Akademie 
befindlichen hsl. Verzeichnissen in Betracht die übersieht bei 

, is K. Fo 1 1 z, Geschichte der S. Bibliotheken. Wien 1877 ; 104. 

Voran 

s/ Ts"4<P ^ an 9 er h Z)' e Hss.-Sammluug dt* Chcrherrenstiftes V. 

"V v Beiträge zur Kunde steierinärkischer Geschichtsquellen IV(1867) Sa— 137 

J h ' (ohne Index). 

Wien, llofbibl. 

100. Tahuluc codicum wss. praeter yraecos et Orientale* i)t 

.\ 1 1 i io -jitji^ bihl. Pulati nu Vi ml. (tssirratarttni. Ed. Aeademia Vind. 8 
1 1 ,s 1 :i Bde. i Sonderindex in jedem Bande). Wien 1864-1893. 

Betreffs der in 109 nur selten (bei Angabe der früheren 
Signatur z. B. der Lunaelaeenscs) angedeuteten Provenienz 
t Bibl. Eugeniana, Fabcriana, Sambuciana) vgl. oben zu 
Neapel ( darunter Hss. aus Bobbio;, 107 i betreffs der Salz- 
burger Hss.) und 

i -^4(>4 HO. Tb. Gottlieb, Ambraser Hss. Leipzig 1900 (mit 

4<;i 'Xfi-u besonderem Index der citierten Hss. ). 

Wilhering und Zwettl 09 II 1, bezw. I 294. 
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Die ältere Serie des C. ynie'rul des »iss. des bibl. publifjties 
de France. Departements (Quartformat; im folgenden mit 
A _ n ™_üL_C. D. I 1 , II 1 u. s. w. bezeichnet) umfasst 7 Bände; von der 
neuen Serie (0. D.) sind bisher die Bände 1 — 33, 35 und 37 
erschienen, die Uber alle kleineren und last über alle größeren 
Provinzialbibl. Aufschluss geben. Die Bände VIII, XVIII uud 
XXXV kommen für patristische Hss. nicht in Betracht. XVI 
enthält nur Hss. des 14. und späterer Jh.; Band I u. II haben 
einen gemeinsamen Index im 2. Band, zu XXXII, XXXIII 
und XXXVII steht der Index aus (vgl. Besam;on und 
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Tours). Die Indiecs berücksichtigen auch die Provenienz, Uber 
welche die Einleitungen meist erschöpfenden Aufschluss gehen. 
Vielfach sind Concordanzen mit älteren Signaturen (die bei 
den einzelnen Hss. nicht immer wiederholt werden) und 
Übersichten über «Ii«* Schicksale der anderweitig verstreuten 
Hss. beigegeben. Cbrigens sind aus den meisten französischen 
Bibl. Hss. nach Paris gelangt, worauf wir bei Paris zurück- 
kommen. Zu beachten ist ferner, dass die laufende Nummer 
im C. D. mit der Signatur nicht identisch ist. Im folgenden 
werden nach dem Alphabet der Ortsnamen die bedeutenderen 
Bibliotheken 1 ) herausgehoben: jüngere Bestände werden nicht 
unterschieden, wenn es gilt, über frühere Bezeichnungen 2 ) und 
über Schicksale nicht mehr bestehender Bibl. zu orientieren. 

Albi C. D. I 1 (1849) 481. 

Alencom S. Ebrulphi Uticensis. S. Marti ni Sagieusis* 
0. D. II , 188s > 467. 

Amiens (Cor hie, Selincourt) C. D. XIX (1893). 
Angers (S. Albini, S. Sergii) C. I). XXXI (1898) 189. 
Arrasi'S. Vedasti Atrebatensis, Mont isSancti Eligii 
C. D. IV* (1872* 1. 

Autun, Seminarbibl. C. D. I 1 (1849) 1; vgl. 

111. L. Delisle, Les vols de Libri au seminaire d'A. , | %] 
Bibl. de l'ecole des chartes LIX (1898) 379—392, 828. j^^r 

Auxerre (S. Mariani. S. Xorberti, Pontignv, Sens) 
C. D. VI (1887 . 1. 

Avignon (Bonpas, Villeneuve) C. 1). XXVII-XXIX 
(1894 ff. i; der soeben erschienene Index macht den von 

112. L. 11. Labande, 0. sommaire des mss. de la bibl. i 

d' A. (Musee Oalvet). A. 1892, <; <; VJ K u * 

auf den man bisher angewiesen war, entbehrlich. 

Avranches (Montis S. Michaelis in periculo maris) 
C. D. IV* il872> 927 = X (1889) 1. 

Bayeux, Capitularbibl. C. D. X (1889) 271. 

Besaneon V. 1). XXXIt u. XXXIII 1 1 1897 ff.) ohne 
Index; 9, 79 gibt keine Signatur. 

Bordeaux C. D. XXIII (1894). 

Boulogiie -sur-Mer ('S. Bertiui, Eligii, Vedasti Atreba- 
tensis) C. I). IV* (1872) 503. 

1 ) Die gewöhnliche Benennung: Stadt- oder öffentliche Bibl. wird 
nicht hinzugefügt. — Siiinmtliehe Bihl. sind (nach dem Stande von 1895) 
in 4 verzeichnet. 

2 ) Besonders berücksichtigt wurden die der Mauritier, die K. C. 
Kukula (Wien. S. Ber. CXXXVI1I, V 10) zusammengestellt hat. 
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Bourges (S. Sulpicii Bituriccnsis, Chezal-Beuoit. 
Saint CyranVC. Ü. IV (1886) 1. 

Caen C. D. XIV (1800) 215. 

Canibrai C. D. XVII (1891). 

Chalon - sur - Saöne, College (La Ferte-sur-Grosne i 
C. I). VI (1887) 359. 

Ckälons-sur-Marne (S.Pctri de Monte Cathalaunensis) 
C. D. III 1 1885) 1. 

Cbainbery C. D. XXI (1893) 195. 

Charleville (S. Mariae Signiacensis, S. Maria e 
Bellaevallensis, Karthause de Monte Dei) C. I). V 4 
1 1879 > 537. 

Chartres C. D. XI (1889). 

Cherbourg (S. Jakob in Luttich) C. D. X (1889) 151. 
Saint-Claude C. D. XXI (1893) 137. 
Clermont-Ferrand (S. Allyrc) 0. D. XIV (1890) 1. 
Saint-Di<5 C. D. III 4 (1861) 473. 
Dijon (S. Benigne, Citeaux) C. D. V (1889). 
Douai (Anehin, Marchiennes) C. 1). VI 4 (1878). 
Epinal i Moyenmoutier) C. D. III 1 (1861) 387. 
Evreux (Bcc, Lyre) C. 1). II (1888) 379. 
Greuoble (Große Karthause, Portes» C. D. VII ( 1889 i. 
Laon (Cuissy, Vauclerc 1 ) C. D. I 4 (1849) 41, 501. 
Lille (Loos) C. 1). XXVI (1897) 1. 
Lyon C. I). XXX (2 Theile; 1899t:) 
Le Maus (S. Vincentü, S. Petri de Cultura) C. D. XX 
(1893) 1. 

Marseille CA ix, Villcneuve) C. D. XV (1892). 
Saint-Mihiel C. D. III 4 (1861) 507. 

Montpellier, Ecole de Medecinc (Bouhier, Clairvaux. 
Pithou, Pontigny, Troycs*) C. D. I 4 (1849) 281. 

Nancy ( Flavigny 3 ). Moyenmoutier) C. D. IV (1886) 121. 

Nirnes C. D. VII 4 (1885) 529. 

Saint-Omer (S. Bertini) C. D. III 4 (1861) 1. 

Orleans (S. Benoit-sur-Loire = F 1 e u ry) C. I). XII (1889) ; vgl. 
v -- 8 113. L. Delisle, Notiee sur plusieurs mss. de la bibl. 

c 1 d' O. Notiees et extraits XXXI 1 (1884) 357—439. 

J ) So iu 8 11 1299; richtig Vauclair. 
2 j Vgl. untcu S. 31 A. 2. 
3 ) Vgl. 111 S. 828. 
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Paris a) Arsenal (Flavigny, Augustiner in Lyon, Saint- 
Victor) 

114. H. Murtin, C. des mss. de la bibl. de V Arsenal 8 Bde. - A « ™»_ 
Paris 1885 tf. (Indices im 7. Band, Geschichte — mit besonderem c c ly h 13 
Index — im 8. 1 ) 

b) Sainte-Genevieve. 

115. Ch. Kohler, C. des mss. de la bibl, S. G. 2 Bdc._A'L™*L. 
Paris 1893—1896. 5071163 

e) Mazarine. 

116. A. Molinhr, C. des mss. de la bibl. M. 4 Bde. 
Paris 1885—1892. 

d) Nation alb ibl. Die lat. Hss. des alten Bestandes (Nr. 
1 — 8822) sind — häutig mit zu niedriger Datierung — ver- 
zeichnet in den von A.Mulot herrührenden Bänden III und IV des 

117. C. codicum mss. bibl. reijiae. P. 1744 

Ein alphabetischer Index aller seitherigen Erwerbungen 
( 8823—18613 und Nouvelles acquisitions) existiert nur hsl. 
Kurz beschrieben sind die Hss. 8823 — 18613 in mehreren, 
auch zu einem besonderen Bande vereinigten Aufsätzen von 

118. L. Delisle, Inventa'ue a) des mss. conservds d la bibl. 
imperiale sous les numeros 8823 — 11503 du fowls lat. Bibl. 
de l'ecolc des chartes XXIII (1862) 277 (—Nr. 9379», 468 
t — 10418». XXIV (1863) 185 [die Reihen patristischer Hss. 
beginnen bei 8832, 8907, 9380, 9517, 10592]. 

118 b) des mss. lat. de Saint -Germain-des- Pres. XXVI 
1 1865 1 185 (— 11928). XXVIII (1867 ) 343 i— 12633), 528 
( —13140 ). XXIX (1868) 220 ( — 14231) [11613, 12107, 13329]. 

Die Sangermanenses* ), für die 8 II 1123 — 1143 und 
der auch sonst für französische Hss. wichtige Nouveau Traite 
de Diplomatique VI (1765) 637 verglichen werden kann, 
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') S. 587—547 werden die aus belgischen Klöstern stammenden 
Hss. besprochen. 

J ) Die Sangermanenses, die durch Dubrowsky nach St. Peters- 
burg (kais. Bibl., früher zum Theil in der Eremitage) kamen, ver- 
zeichnet 125 11 54, aber nicht mit den Nummern von 8; beide Nume- 
rierungen gibt (mit der Bezeichnung M. und N.) 

K. Gillert, Lat. Hss. in St. Petersburg. N. Archiv V (1880) '241- ... l ± 
265, 597-617. VI (1881) 497-512 (ohne Index). L ' 1<J J 1 

Gillert berücksichtigt auch die gleichfalls der Petersburger Bibl. 
einverleibte Sammlung Zuluski; doch findet »ich bei ihm keine von den 
patristischen Hss., die unter Nr. XXX IT. mit einander anscheinend 
wiedersprechenden Angaben (chartuceus, aber sescentos ante anno») 
beschreibt 

J. 1). A. Janozki, Specimen c. codicum mss. bibl. Zaluscianae. - 

Dresden 1752. ' W i> au 
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30 Frankreich 118—123. 

stammen grohVnthcils aus CorbieM und Saint-Maur-des- 
Fosses, von Achilles Harlay und von Heguiers Enkel, dein 
Bischof Ooislin von Metz. 

118 c) de Saint-VietorXXX (1860 i 1 i- 15175) [11285. 
14458. 14843]. 

118 d) de la Sorbonne XXXI i 1870» 1 (— 16257), 135 
i — 16718) [15183. 15282, 15628, 16322J. 

118 !•) de Xotre-Dame et de divers petits fonds XXXI 
(1870 ) 463 i — 18613 i [16723, 16833, 17340, 18060]. 

Unter den kleinen Fonds sind abgesehen von Pariser 
Klöstern iCollegium Xavarrieum) diellss. Bouhiers, die aus 
Trovcs in die Nationalbibl. kanten, und die der Abtei 
Ö. Corneille in Compiegne zu nennen. 

I ber die Nouvelles acquisitions berichtet 
118 f 'j L. Jhlisle, Etat des mss. lat. de la Bibl Nat. an 
V uont 1871. Bibl. de lecole des chartes XXXII (1871 ) 50, 
119. L. Jhlisle, Tnventaire des mss. lat im de la Bibl. Nat. 
inseres an fonds des n. a. (1871—1874). Bild, de lecole des 
Charte« XXXV i 1874 » 66, 

ferner in einem alphabetisch geordneten Verzeichnis: 

i k t> 120. L. Delisle, Mss. lat. et franeais ajontes an fonds des 

n. a. pendant los annees 1875— isui. 2 Theile. P. 1891. 

Dann hat Berichte mit vorausgeschickten alphabetischen 
Übersichten (die auf Vollständigkeit keinen Anspruch machen 
können ) geliefert 

121. H. Omoiit, X a. da depaiiement des ms-t. de la Bibl. Nat. 
Bibl. de l'ccole des chartes Uli (1892) 333. LV (1894) 61, 
241. LVII (1896} 161, 339. LIX (1898) 81, 

122. H. Onont. X. a. da dep. des mss. pendant les annees 
1898/9. P. 1900. 

Einzelne IIss. der Xouvelles acquisitum» sind genauer (mit 
Indiees) beschrieben worden; vgl. außer 03 (Concordanz S. 269) 

123. L. Delisle, Inrcntaire des mss. de la Bibl. Xat. t fonds 
de Chtni. P. 1884 Concordanz der Nummern S. 405); 

hier sei auch betreffs der aus Luxemburg*-') nach Paris 
gebrachten IIss. von Echternach und Orval 3 ) verwiesen auf 
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*) Für Saint-Riquicr vgl. L. Traube in den Abhandl. d. bayer. 
Akad. (I. Cl.) XIX, II (18U1) 326, 329, 331. 

-\ Für Luxemburg selbst verzeichnet A. Namur, (.'. de la bibl. 
vv 11 0 ■" de l'Athenee de L. L. lSöo 8. 700 nur 2 einschläfrige Hss. (ohne 
i cv.n; _ Altersanpabe; eine gehört nach Mncniosyne XVIII (li>90) t>G dem lü. Jh. 
i. w> :v:> • : ,n): s. aber Archiv VIII 092. N. van Werveke, C. des mss. de la 
bibl. de L. L. 1^91 hat nicht vorgelegen. 

3 ) Die ILs». von Orval (Anreae Vallis) wurden von den Mauritiern 
benfitzt. 
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124. A. Heiners. Leu mss. de l'uncienne abbcii/e d'E. eon- 
serres d hi Jiihh Not. Publications de la Soeiete liistoriquc de 
Luxembourg XL (1889) 13-52 (ohne Index). 1 ) 

Die übersieht in 118 f. verzeichnet kurz die Fonds der 
Pariser Bibl., die ausführlich besprochen sind in 

125. L. Dclislc, Le Cabinet des mss. de la Bibl. im- 
periale (nationale) a Paris, {llistoire generale de Paris VI.) 
3 Bde. P. 1868—1881. 

Die Indices dieses wichtigen Werkes (und die alteren 
II 427 und III 1 abgedruckten Inventare) sind bei jeder 
Provenienzfrage, -) namentlich bei französischen Bibl. heranzu- 
ziehen. Hier können außer den bereits bei G3, 118b— e und 
123 hervorgehobenen nur wenige Fonds genannt werden. Die 
königl. Bibl., die sich ursprünglich in Blois, später in Fon- 
tainebleau befand, hat Hss. aus den Bibl. der aragonischeu 
Könige zu Neapel, der Visconti und Sforza zu Pavia 
(darunter Hss. Petrarcas), der Katharina von Medici (daher 
Medicei; Vorbesitzer: llidolfi, Strozzi), aus Saint-Dcnis 
und Saiut-Martial-de-Liinoges erhalten. Zahlreiche Codices 
verschiedener Bibl. wurden ihr durch Le Tellier und 
Colbert zugeführt, von ersterem z. B. aus Saint-Amand und 
Tournai, von letzterem aus Bonport, Fontenay, Foucar- 
mont, »Savigny, dem College de Foix zu Toulouse 3 ) und 
aus dem Besitze von de Thou. Sie erhielt weiter Hss. aus 
Fleurv, Saint-Mesmin-de-Mie y. Metz und Preaux, von 
Baluze, Bigot, Dupuy (Puteani), Peircsc. den Petavii 
und Pithou; ferner sind einzelne der namentlich zur Zeit 



*) In kürzerer Fassung behandelt Ii. die Hss. von E. in Studien u. 
Mittheil, ans «lern Beuedictiucr- und Cistercienser-Orden IV 1 (1884) 
420-432. 

-) Die Notiz III 392 ergibt, das» sieh unter «Ion von 

J. Erichsen, L'dsiyt over den yanih Ms. Samliny i det slore Konyt- 
liye Bibl. Kopenhagen ITStf 

ohne Alterenngabe (und ohne Index) 14 ff. und 21 ff. verzeichneten 
patristischen Hss. der Kopcnhagner k. Bibl. einige altere (aus S. Ger- 
in ain stammende) befinden. l>ie später in die k. Bibl. gebrachten 
Codices Thottiani konnten aus dein Altersangaben ebensowenig bieten- 
den C. bibl. Th. VII (Kopenhagen 179ö) 273 exeerpiert werden. (Archiv 
VII 146-167 nützt wenig). Die übrigen, bei 

U. Kobert, Etat des c. des mss. des bibl. de Dänemark, d'Island, 
de Norvege et de Suede. Cabinet historique XXVI ^SSÜ) 119—139 

verzeichneten Publieationen geben, wenigstens soweit sie in Wien 
zugänglich sind, über patristische llss. keinen Aufsehluss', somit fehlen 
auch Nachrichten über die Codices Fabriciani, die in die Univer- 
sität» bibl. Kopenhagen gelangt sind. 

s ) Unter den Fuxenses rinden sich Beste der päpstlichen Bibl. 
zu Aviguon und Penise ula. — Als Fuxensis ist auch die Hs. 32 von 
Montpellier erkannt worden. 



32 Frankreich 126—130. 

der französischen Revolution nach Paris gebrachten italienischen 
und deutschen Hss. dort verblieben, vgl. auch 124. Die ver- 
schiedenen mit der Pariser Bibl. vereinigten Sammlungen sind 
auch berücksichtigt in den Bibliographien von 

126. E. Picrrct, Essai d'uue bibliographie historique de 
lif^— la Bibl. Nat. P. 1892. 

1 1M370 i27. L. Vallce, Bibl. Nat. Choix de documeots pour servir 

u " K 37 ä Thistoire de l'etablissemcnt. P. 1894. 

Ftir Reims (S. Dionvsii, Kemigii [vgl. 7 S. 338-344. 
8 II 1288—1290 u. 1335; Brand im Jahre 1774], Theodorici 
|8, 1230 — 1237j> sind wir noch auf 9, 389—409 angewiesen; 
doch ist der K. im C. D. im Druck. 

Roueu (S. Audoeni — darunter Hss. aus S. Evroult 
und Lyre, 1 aus Bec — S. Fontenelle oder Wandrille, 
S. Jumiege, Sainte-Trinite de Fecamp) C. D. I (1886; 
Index im 2. Band). 

Soissons uS. Medardi) C. D. III (1885) 69. 

Toulouse C. D. Vll 4 (1885) 1. 

Tours (S. Gatiani, S. Martini. Marmoutier") C. D. 
XXXVII (1900) bisher ohne Index; patristische Hss. von 
Nr. 247 an, vgl. 

ii 107TO7 12 3. A. D orange, C. des mss. de la bibl. de T. T. 1875 

123 " 1,1 (kurze Übersicht S. '570), 

129. L. Delisle, Notice sur les mss. disparus de la bibl. 
de T. pendant la premiere moitie du XIX 0 siecle. Notices 
et extraits XXXI 1 (1884) 157—356. 

Troussures. Die Privatbibl. Le Caron bat ältere patristische 
Hss. erhalten, die aus Luxeuil nach Beauvais 1 ) gekommen 
waren; vgl. hierüber 

130. L. Delisle, Notice sur un ms. de l'abbaye de L. 
copie en 625. Notices et extraits XXXI 2 (1886) 149—164. 

Troyes (Boheriani, Clarevallcuses, Pithoeanij C. 
D. II 4 (1855.) 

Yalenciennes iS. Amandi Elnoncnsis) C. D. XXV 
(1894) 188. 

Yemlöme (S. Trinitatis Vindocincnsis) C. D. III 
(1885; 393. 

Verdnn (S. Yitonis und S. Agerici Verdunensis) C. D. 
V 4 (1874) 417. 

Vitry- Ie-Francois (Trois Fontaines, Chcminon) C. 
D. XIII (1891) 1. 

: ) Die in Bcauvnls zurückgebliebenen Hss. (CD. III 315) sind jung. 
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Belgien und Holland. 

Außer der Zusammenstellung von 

131. U. Robert, Etat des c. des mss. des bibl. de Bei- j . > mau 
gique et de Hollande. Cabinet bistorique XXIV (1878) Cata- 

logues 196—225 
sind anzuführen 

I 1K9885 

132. P. Namur, Histoire des bibl. publiqucs de Belgique. c ci8"t~B 
Brüssel 1840 ff. 

I 172 220 

133. A. Voisin, Documents pour servir ä l'histoire des ~ c cis~«74 
bibl. de B. Gent 1840, 

weil sie Uber die Schicksale der von 

134. A. Sander us, Bibl. Belgica ms. 2 Bde. Insulis 1641 t<o k m 
ohne Altersangabe (meist in alphabetischer Reihenfolge 

oder mit Beigabe von Indices) verzeichneten reichen Bestände 
(Inhaltsangabe 131 S. 202 f. Ä. 1) orientieren. Viele Hss. sind, 
auch abgesehen von der geänderten territorialen Zugehörigkeit 
mancher Orte (S. Amand, Arras, S. Omer), in Frankreich 
zu finden, wohin sie theils als Kriegsbeute zur Zeit der fran- 
zösischen Revolution, theils vorher durch eifrige Sammler 
wie Le Tel Her (oben S. 31; vgl. auch S. 29 A. 1) gelangten. 
Andere sind in englische Sammlungen gekommen (vgl. oben 
S. 10 A. 2. und Kr. 75 l ), während ein beträchtlicher Theil, 
worauf wir gleich zurückkommen, sich in Brüssel befindet. 
Andere begegnen in Deutschland und Italien (vgl. das 
Verzeichnis der Ilss.-Benenuungen unter S. Jakob in Lüttich 2 >; 
eine beträchtliche Zahl von Hss. muss als verloren gelten. 

Brügge (Dunenses) 3 ) 

135. P. J. Laude, C. des mss. de la bibl. publique de Bruges. B. 1859. _ ~ " «7"e 27 " — 
Brüssel, königl. (burgundische) Bibl. Der K. von 

136. J. ran den Gheyn, C. des mss. de Ja bibl. Royalv - k n " ,81 - -- 
deBclrjique. I (Ecriturc Sainte et Liturgie). B. 1901 (ohne Index), 

mit dessen Veröffentlichung vor kurzem begonnen wurde, 
soll die Kirchcnväter-llss. im 2. Bande enthalten. Im 1. Bande 
sind nur wenige patristische Hss. (unter den Bibelcommentaren) 

l ) Über Hss. vou Stavelot vgl. 7, 284—293 und Archiv XI (1858) 414. 

J ) Vgl. 8 H 1348—1350. — Aus S. Jakob in Lüttich stammt auch 
eine der beiden patristisehen Hss. des Museums Plantin-Moretus in 
Antwerpen, die- im Ausstellungs-K. von M. Rooses (C. du musec P. 
M. A. 1881, S. 35 — 38) verzeichnet sind. In den Anmerkungen, die 
H. Stein, Lea mss. du musee P. M. Messager des sciences historiques 
de Belgique 1880. 211—231 zu den von ihm abgedruckten älteren ln- 
ventareu macht, werden unter den nicht ausgestellten Hss. ältere pa- 
tristische nicht erwähnt. 

3 ) Andere Dunenses befinden sich im bischöflichen Seminar zu B 

3 
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behandelt, für welche die genaueren Beschreibungen (nach dem 
Muster des C. D.) und die Provenienz-Angaben von 136 heran- 
gezogen werden können mit Hilfe der in der Vorrede ge- 
gebenen Concordanz mit den Nummern des Inventaire 
general, das den 1. Band von 

137. (F. Marclud) C. des wss. de Vaucivnne bibl. royale 
des ducs de Bourgogne. B. 1839 ff. 

bildet. Als Index zu 137 ist der im Besitze der 
Akademie befindliche, (auf Hss. bis zum 13. Jh. herab) 
genau revidierte Zettel-K. zu benutzen. 

Für die Erwerbungen aus Cheltenham ist auf Nr. 55 
zu verweisen, ferner für Provenienz- Angaben auf Archiv 
VIII 44, Bibl. de l'ecole des chartes XXXXIX (1888) 694, 
C. B. VI (1889) 508 und den Index der Vorbesitzer in 

a a 61029 ) q codicum hagiographicorum bibl. regiae B. edd. 

hagiographi Bollandiani. 2 Bde. B. 1886—1889. 

Außer sümmtlichen belgischen Jcsuitenbibl. 1 ) und den oben 
S. 19 A. 2 erwähnten Bibl. sind an einverleibten Sammlungen 
zu nennen. Beauprc. Bonne Esperance, Corseudouk, 
Gembloux, Lobbes (vgl. 7, 280—282 und Revue des bibl. I— 
1891—3), Parc, Tongern, Saint Trond und (vgl. 9, 768) 
die Privatbibl. La m mens in Gent. 

Gent (Cambron, S. Maximin bei Trier 2 ) 

i 25472 1 139. /. de Saint- Genois, C. des wss. de la bibl. de lu vülc 

ccistTATtf d e l'univcrsite de Gaiul. G. 1849— 1852. 3 ) 

Haag, über die Bestände der kgl. BibL, in der auch 
Hss. von Fulda zu vermuthen sind, liegen keine ausreichenden 
Nachrichten vor. 

Leiden (Perizoniani, Ruhnkeniani, Scaligeriani, 
Vossiani 4 ) 

_m_235öij> 140. c m ml publicac universifatis Lugduno-Batauac . . opera 

W. Senguerdii, I. Gronovii, I. Heymani. L. 1716-1741, 
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324 — 492 (ohne Altersbestimmung). 

141. I. Geel, C. librorum mss., quiinc 
vae accesserunt. L. 1852. 

Lüttieh (Everbode, S. Trond) 



ii 985 u 141. I. Geel, C. librorum mss., qui indc ab anno 1741 bibl. Lugduno- 

c c ia H 3 Batavae accesserunt. L. 1852. 



J ) Vgl. Nr. 450 von Gerards im Haag befindlichen Hss.: C. de tous 
les mss. de Jesuites des Pays-Bas lors de leur 8uppression. (Archiv IX 
510). Nr. 454 enthält ein Supplement ä Sanderus (oben 134). 

J ) Vgl. 7 S. 344—348 und C. B. XVII (1900) 290. 

3 ) Dio Hicronymus-Hss. fehlen im Index fast ganz. 

4 ) Darunter Pctaviani (einige nachweisbar ans Fleury und 
Saint-Mesmin), Sangallenses (s. Voss. lat. Qu. 69) und Abschriften 
von Sangermanenses. Der Leid. lat. 30 stammt aus Corbie. 



Belgien 142-143. Deutschland 144-148. 35 

142. (31. Grandjean) Bibl. de Vuniversite de Luge. C. des 
mss. L. 1875. 

Malines, erzbisch. Seminar s. 133 S. 210. 

Möns, Stadtbibl. (Boune Esp6rance, Cambron) Archiv --— \'^ , 
VIII 468-475. C C " 1 

Namur, Stadtbibl. 1 ) (S. Ilaberti) Archiv VIII 475—477. 
Tournai, biscböfl. Seminar: Archiv VIII 559—564. 
Utrecht 



143. (P.A. Tiele) C. codicum mss. bibl. universitatis Rheno-Traiectinae. c"i«~E~sp>~ 
U. und Haag 1887. 



Deutschland. 

Geschichtliche und statistische Angaben sowie Literatur- 
Nachweise finden sich bei 

144. P. Schwenke, Adressbuch der deutschen Bibl. — (nr-Wu 
10. Beiheft zum C. B. (1893). 

145. A. Blau, Verzeichnis der Hss.-K. der deutschen Bibl. 
C. B. III (1886) 1-35, 49—108, 120, 160 

behält Wert durch die Beschränkung auf Bibl. mit Hss- 
Beständen und durch die Auffuhrung nicht mehr bestehender 
Bibl., Uber deren Schicksale Aufschluss gegeben wird. 

Bamberg (Michclsbcrg). Wir sind noch auf das alpha- 
betische Verzeichnis — mit unzuverlässigen (manchmal zu T 
niedrigen) Altersbestimmungen; vgl. Traube, Deutsche Literatur- tm u iT~ 
zeitung 1899, 1219 — im 1. Bande von 

146. H. J. Jäck, Beschreibung der k. Bibl. zu B. Nürn- 
berg 1831 

angewiesen, da die patristisehen Hss. bei 

147. V. Leitschuh, K. der Hss. der k. Bibl. zu B. 1887 ff.—^vSr 
noch nicht behandelt sind (angekündigt für I 1, 3); einzelne 

sind in den bisher erschienenen Theilen (I 1, 1 Bibel und 
Commentarc, I 2, 1 Classiker, I 2, 3 philosophische Hss.) 
genauer als in 146 beschrieben. 2 ) 

Berlin. Zur Geschichte der Meerman-IIss., die in 

148. Hss.-Verzeichnissc der k. Bibl. zu B. XII. Verzeichnis -wu i«rrn_ 
der lat. Hss. Von V. Hose. 1. Bd. B. 1892 a ) c c VJ D 5 

III **<803 

') Die einzige wertvolle Iis. der Seroinarbibl. hat Morin in den — . * . — - 
Anecdota Maredsolana (2. Band 1894) behandelt. ' 

2 ) Für die wertvollsten, besonders ausgestellten Hss. vgl. den Index _ I.*W7» 

von F. Leitschuh, Führer durch die k. Bibl. zu B. B. 1889 (30-73) 225 E 44 
^ Erschien auch als Theil des Verzeichnisses der von der k. Bibl. . 
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bcsckriebeu sind, ist Folgendes zu bemerken. Aus einer 
Anzahl von Kloster bibl., die der Index der Vorbesitzer (in 148) 
verzeichnet (z. H. Fleury, St. Vincenz in Metz), kamen Hss. 
an das (Jesuiten-) Collegium Claromontanum zu Paris. 1 ) 
Dessen Hss. gelangten zum größten Tbeil in den liesitz der 
holländischen Sammler Gerbard und Johannes Meer man. Bei 
der Auction (vgl. 

^-^Pl, 149. Bibl. Meermanniana. Haag 1824 (ohne Index) 

erwarb die meisten Hss. Phillipps (vgl. Cheltenham), von dem 
sie 1892 nach B. gelangten. Einige kamen nach Oxford; flir 
verstreute Hss. s. die Reihe der Claromontaui in 148 S. VIII. 

Über die älteren Bestände und sonstigen Erwerbungen 
der Berliner Bibl. orientieren nur hsl. K.; die Notizen von 
Bethmann (Archiv VIII 836) und Wattenbach (X. Archiv 
VIII 329; Hamilton-Hss.) wurden excerpiert. 

Bremen, Stadt bibl. Kumps Verzeichnis der hsl. Bücher. 
B. 1834 steht in Wien nicht zur Verfügung. Die wegen der 
Benützung durch die Mauriner wichtigen Goldastiani (vgl. 
Struve-J ugler, Bibl. histor. litterar. I — Jena 1754—412) 
gelangten meist in den Besitz der Königin Christine von 
Schweden, sind also jetzt im Vatican zu suchen. 

Breslau a) kgl. und Universitütsbibl. vgl. Archiv XI 
699; das» sich unter den Kehdigeriani b) der Stadtbibl. 
patristische Hss. des 11. und 13. Jh. finden, ergibt Peipers 
Praefatio zu Boetius, de consol. phil. S. XIII und XIX. 2 ) 

Cassel, Landesbibl. Über die Hss. (über 4000) orientiert 
keiu gedruckter K.; einige ans Fulda stammende beschreibt 
Kuland, Srrapeiim 1859, 312, vgl. wegen der jetzigen Signa- 
turen Groll, Zeitschr. des Vereins f. hess. Gesch. X. F. VIII 
=g- (.1880) 163, ferner 5, 410—412. 

Colmar, Stadtbibl. (Murbach») vgl. 0, 141 und Ingold 

MTW- im Biblioyraplie I (1897) 210. 4 ) 

') Der C. inss. collegii Claromontani. Paris 1764 ist in Wien nicht 
_ vorhanden. 

~5ü~k~34~~ 2 ) ^ c ' n Hinweis auf den hsl. K., in dem die betroffenden Hss. ins 

l. r >. Jh. gesetzt werden, erklärt es, dass die Notizen bei G. Krantz, 
i »ttna Memorabilia bibl. Elisnbethanae. B. 1609, 83, bei A. W. .7. Waehler, 
\\ 4:> — Thomas Rehdiger und seine lUichersammlung. H. 1828 und im N. An- 
K zeiger f. Bibliographie 1865, 248 das Vorhandensein älterer Hss. nicht 
,i 8» vm~ veriiiuthen lassen. 

3 ) Aus M. Btauuuendc Hss. von Besan<;on (184 u. 833), Colmar, 
, Kpinal (68 u. 78), Genf (lat. 21), Gotha (vgl. R. Ehwald, Philol. 

& ,-, L1X (N. F. XIII] 630 und C. B. XVIII 450) und Oxford stellt zu- 
l 3H5574 sauimen H.Bloch, Ein karolingischer Bihliotheksk. aus Kloster AI. Strass- 
410(171»— n burger Festschrift zur 46. Philologen-Versammlung herausgegeben von 
der Kaiser Wilhelms-Universität (1901) 276. 

*) Berichtigter und erweiterter Sonderabdruck: A. M. P. Ingold, 
-;. ^-r .»-— Les mss - des «ncienncs maisons religieuses d'Alsaco (1898). 
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Cues, Hospitalbibl. 

150. F. X. Kraus, Die Hss. Sammlnnn des Cardinais 
Nicola** von Cum. Serapeum 1864, 353, 369. 1865, 24, 88,-^!^^-.- 
49, 65, 81 und (Iudex) 97. 

Darmstadt (Fulda, Weingarten, St. Jakob in LUttich, 
Baron Http seh). Proben aus dem reichen Bestand, Uber den 
kein gedruckter K. orientiert, gibt 

151. I. IT". E. Roth a) Mittheilungen zur Literatur des \ 
Mittellateins h) Mitth. aus mittellat. Hss. der Hofbibl. zu I). j. &° um ~ 
Komanische Forschungen VI 17—31, 239— 270. v ) 

Donaueschinsei» 2 

152. A'. A. Barach, Die Hss. der färstl. Fürstenbergischen Hofbibl. c .«"s^r 
:u 1). Tübingen 1865. 

Dresden 

153. F. Sehnorr von Carolsfcld, K. der Hss. der k. öffcutl. -£ [! ^"i 
Bill, zu 1). 1. Bd. Leipzig 1882. 

Düsseldorf, Landesbibl. (Altenburg, Essen, Werden) 
vgl. 5, 419 und Archiv XI 747. 

Erfurt 

II 21290 

154. W. Sehum, Beschreibendes Verzeichnis der Amplo- ~ <j c iy iTtT 
manischen Hss.-Sammluny zu E. Berlin 1887. 

Erlangen (Ansbach, Altdorf, Heilsbronn). 

155. J. C. Irmisehcr, Hss.-K. der h. Unicersitätsbibl. zu E. 
E. und Frankfurt a/M. 1852. 

Frankfurt a/M., Stadtbild, s. 5, 433 f. 

Fulda, Landesbibl. (Weingarten) vgl. 5, 435—441, 
Archiv VIII (1813 ) 624, N. Archiv V (1880 ) 225 und betreffs 
des Codex Bonifatianus 61 s. VIII Verhandl. der 6. Philo- h 
hujen-Versammluny (Cassel 1843) S. 67 f. 2 ) " ~Ti» 29» — 

Güttingen (St, Michael in Liiueburg). 

156. Verzeichnis der Hss. im preußischen Staate. I: Hannover, a ii i io*>6i > 
1: (W. Meyer) Hie Hss. der G. Üniversitätsbibl. Berlin 1893 ^ c 22 B * 
iludex im 3. Bde.) 

Gotha 3 ) 

') Für Patristik kommen in Betracht die Nummern: a) 187, 739, 
748, 756, 766, 892; b) 523, 524, 549, 750, 816, 945, 1953, 2282, 3316. 

2 ) Mit seiner Beschreibung stimmen dio im Besitze der Akademie 
befindlichen hsl. Excerpte aus A. von Keitz, Die Codices Bonifatiani. 
Hessenland IV (1890) 211. 

Betrefft der aus Echternach stammenden Hss. s. Jahrb. d 11 

Vereins v. Alterthnmsfr. im Rheinlande 70 (1881) 78 A. 2 und R. Eh- J * 8 * 10,3 

walds schon S. 36 A. 3 angeführten Vortrag: Geschichte der (Jothaer 

Bibl. C. B. XVIII (1901) 434. _ c * ^ y 
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38 Deutschland 157—161. 

c I c 4 J 1 | . r 157. F. Jacobs u. F. Ä. Ukert, Beiträge zur alteren Literatur 
oder Merkwürdigkeiten der herzoglichen Bild, zu G. Leipzig 
1835 ff. II 80. 

Heidelberg, Universitätsbibl. Die wenigen Palatini, 
die 1815 anf dem Umweg über Paris zurückkamen, werden 
in 35 mitverzeichnet; ferner wurden Hss. aus Salem und Pcters- 
liauscn (s. Archiv IX 579), endlich Trucbneriani erworben. 

Jena. Index der theologischen Autoren, deren Hss. — ohne 
Altersangabe — erwähnt sind, bei 

158. J. C. Mylius, Memorabilia bibl. academiae I. J. 1746. 
Karlsruhe. Die in dem Werke 
a (ii laua 159. Di e Hss. der groüherz. badischen Hof- und Landesbibl. 
- w A 5 in K. K. 1891 ff. 

bisher 1 ) verzeichneten, aus Durlach oder Rastatt stam- 
menden patristischen Hss. konnten excerpiert werden. Die 
Beschreibung der berühmten Hss. aus Reichenau ist nur im 
Ms. vollendet; doch befiudet sich ein Zettclk. der patristischen 
Augienses im Besitze der Akademie, vgl. 5 398 — 410, 
7 348—361. 

Köln a) Dombibl. 
A(» i&M27)_ 160. Ph. Joffe et G. Wattenbach, Ecclcsiac Metropolitanae 
c ( 1» i> 12 (j 0 i on i ensis codicum mss. e. Berlin 1874 

bietet keinen Index, wohl aber der ungenaue K. von 
I i6i. j t Hartzheim, C. codicum mss. bibl. ecclcs. Colon. 

D 1?52j 

der abgefasst ist, ehe die Hss. (im Jahre 1794 nach Arns- 
berg, 1812) nach Darmstadt geflüchtet wurden, von wo sie 
1867 zurückkehrten. 2 ) 

Von den 1300 Hss. b) des Stadtarchivs führt K. Lamp- 
ii 3232_ recht, Kunstgeschichtlich wichtige Hss. des Mittel- und Kieder- 
j s» io73 rheins. Jahrb. d. Vereins v. Alterthumsfr. im Rheiulande 74 

(1882) 135 f. gelegentlich einige jüngere patristische an; vgl. 

dort Nr. 79 (aus S. Jakob in Lüttich), 82, 98 und 112 

(aus St ein fehl). 



') Der 1. Band ist der Geschichte der Sammlung gewidmet ; die 
(3.) Beilage: E. Ettlinger, Die ursprüngliche Herkunft der Hss., die aus 
Kloster-, bischöflichen und Ritterschaftsbibl. nach K. gelangt sind (K. 1901 
S. 14) zeigt, dass unter den Sanblasiani von K. in Betracht kommende 
Hss. sich nicht linden. Noch weniger sind also solche unter den Codices 
von St. Blasien zu vermuthen, die der Universitätsbibl. Freibnrg im 
Breisgau zugefallen sind; im übrigen fehlt über die 600 Hss. von F. 
ausreichende Orientierung, vgl. 5, 434 f. 
Ii 1«U12 2) Vgl. A. Decker, Die Hildcboldschc Mss. Sammlung des Kölner 

Doms. Festschrift der 43. Philologen-Versammlung dargeboten von den 
höheren Lehranstalten Kölns (1895) 222. 
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Leipzig a) Stadtbibl. n M 

162. Ae. G.Ii. Naumann, C. Uh'orum mss. fjui in bibl. Senatorin "cTs i> ü 
civitatis Lipsiensis asservantur. Grimma 1838. 

b) Univcrsitätsbibl. Ein neuer K. ist im Erscheinen be- 
griffen; flir die lat. Hss. sind wir (vgl. 5, 484—486) noch ange- 
wiesen auf 

163. L. J. Feiler. C. codicum mss. bibl. Paulinae in 
Academia L. L. 1686 ( ohne Altersbestimmungen und ohne Index i. 

Maihingen 

164. Ottingen- Wallersteinische Sammlungen in M. Hss. Ver — «i M oü~ 
zeichnis. 1. Hälfte herausgegeben von G.Grupp. Nördlingenl897. 

Die theologischen Hss. sind der 2. Hälfte vorbehalten. 

Mainz, Stadtbibl. Außer dürftigen hsl. Aufzeichnungen im 
Besitze der Akademie vgl. 

165. F. Falk, Die ehemalige Dombibl. zu M., ihre Ent- 
stehung, Verschleppungund Vernichtung.l8.BeiheftdesC.B.(1897). 

Merseburg, Dombibl. s. Archiv VIII 662—672. 

Metz, Stadtbibl. (S. Arnulphi, S. Vincenti) s. C. D. V 4 
(1879) 1 und betreff der später geschenkten Sammlung 
Salis (Gianfilippi, Saibante 1 ) 

IT 321!** 

166. F. X. Kraus, Horae Metenses. .Jahrb. d. Vereins j. 8Mu "; 3 
v. Alterthutnsfr. im Rheinlande 69 (1880) 72. 

München (Aldersbach, Altaich, Augsburg, Benedict- 
beuern, Freising, Mainz, Palatini aus Mannheim, 
Polling, Regensburg, Salzburg, Tegernsee, Pctri Vic- 
tor ii). Nach den Provenienzen ist angeordnet 

167. (C. Halm, G. Laubmann, G. Meyer, G. Tlunnas, 
F. Kcinz) C. codicum lat. bibl. regiae Monacemis. 2 Bde. (3. 
u. 4. Bd. des C. codicum mss. bibl. reg. M. mit 3 bezw. 
4 Theilen und Sonder-Index zu jedem Thrill M. 1868— 1881. 8 ) 

0 II 5035G 

Jltlnster (Arnsberg, Liesborn, Marienfeld, Werden) (: c ihd2 

168. J. Ständer, Chirographorum in regia bibl. Paulina Mona- 
steriensi c. Breslau 1889. 

Nürnberg, Stadtbibl. Einige Hss., fllr die oft gar kein, selten 
ein hohes Alter angegeben wird, sind zu finden im Index von 

169. C. Th. de Murr, Memorabilia bibl. publicarum Nonm-- — j ö : H 1() 
bergensium et universitatis Altdorfinae. III (N. 1791 1 57. 

v ) Über die Schicksale anderer Hss. dieser Sammlung vgl. 62 S. 114. 

J ) Von III 1 und 2 ist 1892 und 1804 eine Editio altera mit Zu- — 41a)rJ4 _ B 
Bitzen und Berichtigungen (im Texte wie im Index) erschienen. — Der 
K. der oft wichtigen Fragmente ist nicht gedruckt. 
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Oberhundem. In der Fürstenbergschen Bibl. befinden 
sieh (naeb 144) 150 Hss. aus St. Jakob in Lütt ich. 

Pouimersfelden, gräfl. Sehönbornsche Bibl. Notizen Uber 
einzelne Hss. im Archiv IX 525, Serapeum VI (1845) 33—39 
und bei 

_ ~. _ 170. W. Schum, Erfurter Hss. in auswärtigen Bibl. Mitth. d. Vereins 

J «° bn f. Gesch. u. Alterthumsk. von E. VI (1873) 255. 

Sehlettstadt, Stadtbibl. (S. Fidei) C. Ü. III 4 (1861) 541. 1 ) 

Stuttgart, k. öffentliche Bibl. (enthält auch die Hss. der 
k. Hand- oder Hof bibl.). 
ir 75540 w v> Hevd, Die Hss. der k. öffentl. Bibl. zu St. 

oo w Bs- j. Die hi g t0I . isc h en H gg 2 Bde. St. 1889—1891 

kommt umsoweniger in Betracht, als die wenigen ein- 
schlägigen Hss. aus Zwiefalten stammen, somit einstweilen 
ii2i_448_ auf Serapeum 1858 I. B. 185, 1859 I. B. 1, 9, 17, 25, 33, 
Y: c iy h l" 4i ? 57^ g 5j 81 (ohne Index, Altersubersicht 1859 S. 6) ver- 
wiesen werden kann; einige Z. Hss. sind vielleicht auf Hirschau 
zurückzuführen. Uber die Bestände vonEllwangcn und Wein- 
garten wird die Fortsetzung von 171 Aufschluss geben. 

Trier a) Stadtbibl. 
a ii i55476 > 172. M. Keuffer, Beschreibendes Verzeichnis der Hss. der 

cciäBe- Stadtbibl zu T. I: Bibel-Texte und Commcntare (1888). II. 
Kirchenväter (1892; bisher kein Index). 

Betreffs b) der Dom- (vgl. 5, 620) und c) der Seminar- 
bibl. fehlen ausreichende Nachrichten. 

Wolfenbüttel. Einige patristische Hss. sind verzeichnet bei 
a (UJ45-) 173. O. v. Heinemann, Die Hss. der herzogl. Bibl. zu W. 

< c i9o-i>, /. j) k Helmstedter Hss. W. 1884 ff. (Index im 3. Band). II: 
Die Augusteisehen Hss. 1890 ff. (bisher kein Index ). 

Betreffs der patristischen Hss. der übrigen Fonds (Blanken- 
burg, Weissenburg [vgl. 5, 664 f.], Gudiani) s. einstweilen 

- _0. P. C. Schönemann, Merkwürdigkeiten der h. Bibl. zu W. 

8 A 14 c Ia Hannover 1849—1-52. Register zum 1.— 3. Hundert. S. 62—65 
(ohne Signatur). 

Würzburg (Zettelk. im Besitze der Akademie) 
• v <i IM8.M-I 174. (D. Kerhr) Die Pergament- Hss. der k. Univers 'dütsbibl 

W. in alphabetischer lieihen folge verzeichnet. W. 1886. 

') Die 9, 445—474 verzeichneten Hss. der Universitäts- und Stadtbibl. 
in Strassburg sind 1870 verbrannt; vgl. 
i 1Q 1600 .]. Rathgeber, Die hsl. Schätze der früheren Str. Stadtbibl. 

lau i> 36 Gütersloh 1876. 

Die Hss. der neuen Stadtbibl. kommen nicht In Betracht, während 
über die der Universitäts- und Landesbibl. ausreichende Nachrichten 
fehlen. 



I. 

Verzeichnis der Handschriften-Benennungen. 

Zahlen, denen weder S. (= Seite) noch A. Anmerkung) vorgesetzt ist, 
verweisen auf die fortlaufenden Nummern der Werke; im übrigen vgl. die 
Vorbemerkung S. 5^ ferner S. 22 (A. 2) und S. 21 (125). 



Aberdeen S. ÜL 

Abrincenses s. Avranehes S. 22. 

Admont S. 21. 

Aemiliani s. S. Millan. 

S. Agerici (Airy) S. 22 (Verdun). 

Aix (Aquenses; Bibl. Mennes **) 

S. 2Ü (Marseille). 
Albi (Albigenses) S. 22. 
S. Albini (Angers) S. 22. 
Alcala (Madrid f) 8. 23. 
Alcoba^a 92. 
Alderspacenses 167. 
Alen<;on S. 22. 

Alexandrini (Koni g 5j S. 13j 
vgl. die auch Alexandrina zube- 
nannto Universitätsbibl.** in Rom. 

All Souls College S. 21 A. 2. 

8. Allyrc (S. Ulidii) S. 28 (C'lermont- 
Ferrand). 

Alncnses s. Aulne S. lü A. 2 

(vgl. S. 34]. 
Altaempsiani (Rom g 4) S. 13. 
Altahenses (Altaich) 167. 
Altdorfini 155, 169. 
Alten bürg (Düsseldorf) S. 32. 
Altenses s. Altahenses. 
S. Amaudi 125. S. 22 (Valenciennes). 

S. 33. 

Ambianenses s. Ainiens. 
Ambras 110. 
S. Ambrogio s. Mailand*. 
Ambrosiani (Mailand) S. 1£L 
Amerbachiani (Basel,) S. LL 
Amiens (Ambianenses) S. 22. 



Amploniani 154. . 
Amsterdam, Stadtbibl.** 
Anchin (Aquiscinctenses) S. 2S 
(Douai). 

Andegavenses (Angers) S. Li 

A. 2. S. 12 A. 4. S. 2L 
Angclicani 31^ 32. 
Ansbach (Erlangen) 155. 
Antissiodorenses s. Autissio 

dorenses. 
Antoniani 22. 
Antwerpen S. 33 A. 2. 
Aosta, Dombibl.*. 
Aquenses s. Aix. 
Aquiscinctenses s. Auchin. 
Aragon, vgl. Archivo de la Corona 

de A. S. 23 (Barcelona a), Bibl. 

der aragoniseben Könige 125. 
Argentini, Argentoratenses 

s. Strassburg S. 4Ü A. L 
Arnheim, «ffentl. Bibl.** 
Arnsberg S. 38 (Köln a). 168. 
Arnstein S. 21 A. 4. 
S. Arnulphi (Metz) S. 32. 
Ar ras (Atrebatcnses) S. 27, S. 33. 
Arsenal 114. 
Arundeliani 82. 

Arvernienses s. Clermont-Ferrand 

S. 28. 

Ashburnham-Place S. 10, S. iaft\ 
Ashmole S. 22 (S. 21 A. 4j. 
Assisi S. JL 

Atrebatenses S. 22 (Arras, Bou- 
logne). S. 33. 



42 



8. Audoeni (Ronen) S. 32* 
S. Audumari s. S. Oiner 8. 28, S. 33. 
Augsburg, Kreis- n. Stadtbibl.** 
Augustani 167 Augsburg. 173. 
August in (Escorial) S. 23* 
8. A u g u s t i n i 3h vgl. 8. 22 (Paris a). 
Augustodunenses s. Antun 8. 22* 
Au Ine (Alnenses) S. 12 A. 2 (vgl. 
S. 34]. 

Aurea Vallis 8. 311 A. IL 
Aurelianenses s. 0rl6ans S. 28. 
Autissiodorenses s. Auxerrc. 
Antun (Augustodunenses) 111. 
Auxerre (Autissiodorenses) S. 21* 
Avellana 8. 13 A. L 
Aveuionenses 8. Avignon S. 27, 

8. 31 A. 3. 
Avila (Madrid b) 8. 23. 
Avranches (Abrincenses) S. 21* 
Ayala (Madrid b) S. 23. 

Baioceuscs s. Baycux 8. 21. 
Balliolense Collegium 8. 21 A. 2. 
Balusje 125. 
Bamberg 146. 

Barbcriniani S. 12 (Rom b) S. L4 
A. L 

Barcelona (Barc[h]inonenses) S. 23. 
Barrois 57, 58. 63. 
Basel (Basileenses) S. LL 
Basilicani 31. 

Baumgartenberg (Linz) S. 2JL 
Bayeux (Baiocenses) 8. 21. 
Beaupre (Brüssel) S. 34. 
B e a u v a i s (Bellovacenses) S. 32 A. L 
Beccense» S. 13 A. 2. S. 2d (Evreux). 

S. 32 (Roucn). 
Bellaevallenses (Charle villc) S. 28. 
Bellofontanenscs s. Fontaine- 

bleau 125. 
Bellopratenses s. Beaupre 

(Brüssel) S. 34. 
Bellovacenses s. Beauvais. 
Belval s. Bellaevallenses. 
Benedictbeuern 167. 
Benedicts College (Cambridge) 

8. 18. 



8. Benedicti, vgl. Polirone S. LI 
(Mantua) und 8. Benoit-sur-Loire 
(s. Fleury). 

S. Benigne (Dijon) S. 28. 

Bergen 8. Möns. 

Berio s. Genua*. 

Berlin S. 12 (Cheltenbam). 148. 

Bern 4JL 

S. Bernard College 69. 

S. Bertini S. 21 (Boulogne). S. 28 

(S. Omer). 
Besanc,on (Vesuntini) 8. 20 A. 8. 

S_* 22* 8. 3fi A. 3* 
Bessarione i M. 
Bigot 125. 

Bituricenses (Bourges) S. 2jL 
Blankenburg (Wolfenbuttel) 8. 4iL 
8. Blasien 106. S. 38 A. L 
Blesenses s. Blois 125. 
Bobicnses S. 1ÜA.2* S. 11 (Neapel), 

S. Li (Rom g 3). 32. S. 2ß 

(Wien). 
Bodleiani 85. 

Boheriani S.28 (Montpellier). 118 e. 

S. Tn.y,-.. 
Bologna, Universitätsbibl. (S. Sal- 

vatore)*. 
ßongarsiani 4ä* 
Bonn, Universitätsbibl.**. 
Bonne Esperance S. 31 (Brüssel). 

S. 35 (Möns). 
Bononicnses s. Bologna* und 

Boulogne. 
Bonpas (Avignon) S. 21. 
Bonport 125. 
Borbonici 23. 

Bordeaux (Burdigalcnsos) S. 2L 
Bouhier s. Boheriani. 
Boulogne-sur-Mcr (Bononieuses) 
8. 22* 

Bourdelot 8. 13 (Rom g 5). 

Bourges S. 28. 

Bramsbill House S. 18. 

Bremen 8. 3fL 

Brera s. Mailand. 

Breslau (Vratislavienses) 8. 33. 

Brescia (Brixieuses) 8. 2* 



British Muse unUStowc Mss.**^. 18, 

S. 2Ü (London a). 
Brügge (Bruges, BrugenseB) 135. 
Brüssel (Bruxellenses) S. 12 (Chcl- 

tenham) S. 33 f. 
Budapest (Universitätsbibl.**) S.25. 
Burdigalense8 s. Bordeaux S. 22. 
BurgundischcBibl. (Brüssel) S. 33. 
Burney 82. 

Bury (Cambridge) S. 18. 

Cabillonenses s. Chälon-eur-Saöne 
S. 28. 

Cadomeusess. CaenS. L3A.iLS.2fL 
Caesaraugustani s. Zaragoza S. 21. 
Caiogon vilenses s. Gonville and 

Ciiius College 65. 
Calvet 112. 

Camberacenses 8. Cauabrai. 
Camheriaccnsosg. Chanibery S.28. 
CaiuberonenaoB 8. Cambron. 
Cambrai (Cauiberacenses) S. 23» 
C a ni b r i d g e (Cantabrlgienses) S. 18 f. 
Cambron S. 12 A. 2 (vgl. S. 34}. 139. 

S. 3a (Möns). 
Campililien8C8 8. Lilienfeld S. 25. 
Canoniciani 85. 
Cantabrigienses a. Cambridge. 
Canterbury (C antuarienses)S.19. 
Carbonara S. LI (Neapel). 
Cardena (Madrid a) S. 23. 
Camotcnses s. Chartrcs S. 28. 
C a r o 1 o p o 1 i t a n i s. Cbarleville S. 28. 
Ive Caron (Troussuree) S. 32, 
Carthusiani S. 21 A. 3» S. 23 

(Charlcville, G renoble). 
Casalini 8. Chczal-Benoit (Bourgcs) 

S. 28. 

Casanatenses (Rom c) S. 12. 
Casinenses 24. 
Cassel S. 32. 

C a t ( b) a 1 a u n e n s e s (Chalons - sur- 

Marne) S. 28. 
S. Cnthcrinao 22. 
Cava S. 10. 

Cenomanenses s. Le Maua S. 28. 
Centulenses s. S. Riquier S.30 A. 1. 



Ccsena, Bibl. Malatestiana**. 
C h a 1 o n - s u r - S a ö n e (Cabillonenses) 
S. 22. 

Oha Ions - sur - Marne (Catalau- 

nenses) S. 22. 
Chamber y (Camberiacenscs) S. 28. 
Cbarleville (Carolopolitani) S. 28. 
Chartres (Carnotensee) S. 22. 
Cheltenham S. 12. 149. 
Cheminon (Vitry-lc-Francois) S. 32. 
Cherbourg S. 28. 
Chezal-Benoit (Bourges) S. 28. 
Christ-Church 84; vgl. Corpus 

Christi College. 
Christine von Schweden S. 13 

(Rom g 5}. S. 26 (Bremen). 
Cirencester (Corinienses) S. 22 

(Hereford). 
Cistorcienscs s. Citeaux (Dijon) 

S. 22. 

Cividale del Friuli (Foroiulienses) 
S. 12. 

Clnirvaux (Cläre vallenses) S. 28 
(Montpellier). S. 22 (Troyes); vgl. 
S. 28 A. L 

Clarkiani S. 22 (S. 21 A. 4J. 

Claromontanum Collegium 148 
(S. 36); vgl. Clermont-Ferrand. 

S. Claude S. 28. 

Clermont-Ferrand (Claroroon- 

tenaes, Arvcrnienses) S. 28. 
Cluni 123. 

Cogolla (Madrid a) S. 23. 
Coisliniani 118b (S. 30), 
Colbertini 125. 
Colmar S. 32. 

Colombini (Sevilla a) S. 23. 

Colonienses 160. 

Colonna (Rom g 4) S. 12. 

S. Columbani s. Bobienses. 

Compendienses s. Compiegnell8e. 

Complutenscs (Madrid f) S. 23. 

Cope (Bramshill House) S. 18. 

Corbio S. 12 A4. S. 22 (Amiens). 
118b (S. 30}. S. 31 A. 1. 

Corinienses s. Cirencester (Here- 
ford) 8. 22. 



S. Corneille (Coro die nses) 11 He. 
Corpus Christi College S. 12, 

S. 21 A. 2. 
Corsendonk (Brüssel) S. 34. 
Cor ton a, Gemeinde- und Akademie- 

bibl.** 
Cosin S. 2ü A. L 
Cottoniani 78, 79. 
La Couture s. Culturenses S. 28 

(Le Mans). 
Covarrubias (Madrid e) S. 23. 
Crawford 73. 

Creiuifanenses s. Kremsmünster 
S. 25. 

S. Creus (Tarragona) S. 24» 
S. Croce IL S. 13. A. L 
S. Crucis de Hiernsalem (Horn 
S. LL 

S. Cruz (Valladolid) S. 24. 

S. Cucufate (Barcelona a) S. 23. 

Cucs 150. 

Cuissy (Laon) S. 28. 
Culturenses s. S. Petri de Cultura 

(Le Mans) S. 23. 
Cusani 150. 

C y g i r an e n 8 e s s. S. Cj ran (Bourges) 
S. 28. 

Daniel (Rom g 5) S. 13j vgl. 45. 
Da rm Stadt 151. S. 33 (Köln a). 
S. Denis 125. S. 32 (Reims). 
Dcoduticnses s. Saint-Die S. 28. 
Dertusienses 95. 
S. Di£ S. 28. 

Digbeiani S. 22 (S. 21 A. 4}. 
Dijon S. 28. 
8. Dionysii s. S. Denis. 
Diviobenigniani, Divionenses 

s. Dijon S. 28. 
Donaueschingon 152. 
Dorvilliani S. 22 (S. 21 A. 41 
Douai (Duacenses) S. 28. 
Dresden 153. 
Duacenses s. Douai S. 28. 
Dublin 71. 

Dubrowsky S. 29 A. 2. 
Düsseldorf S. 32. 



Dunelmenses 72. 
Dunenscs S. 33 A. 3. 
Dupuy (Puteani) 125. 
Durham 72. 
Durlach 159. 

Eberbach S. 21 A. 3. 
Eboracenses s. York S. 22. 
Ebroicenses 8. Evreux S. 28. 
S. Ebrulphi S. 21 (Aleneon). S. 32 
(Ronen). 

Echternach (Epternacenses) 124. 

S. 32. A. 3. 
Edinburgh S. 2Ü. 
S. Edmund in Bury (Cambridge) S.Iii. 
Egerton 75. 
Einsicdeln 46^ 42. 
S. Eligii (Arras, Boulogne) S. 22. 
Elisabethani S. M A. 2. 
ElnonenseB s. S. Amandi 125. S. 32 

(Valencicnnes). S. 33. 
S. Eloi s. S. Eligii. 
Ellwangen 171. 

Emmanuel College (Cambridge) 
S. 18. 

S. Emmerami 8. Regensburg 167. 
Engdberg 48. 

Epinal (Spinalienses) S. 28, £L3fl A. 3, 

Epternacenses s. Echternach. 

Eremitage S. 22 A. 2. 

Erfurt S. 19 A. 3. 154, 170. 

Erlangen 155. 

Escorial S. 23. 

Essen (Düsseldorf) S. 32. 

Estany* S. 23. 

Estenses s. Modena*. 

Eton College S. 14. A. L 87. 

Eugcniani 109. 

Everbode (Luttich) S. 34. 

Evreux (Ebroicenses) S. 28. 

S. Evroult S. 22 (Alengou). S. 32 

(Rouen). 
Exeter (Exonienses) S. HL 
Exooiense Collegium S. 21 A. 2. 

Faberiani 109. 
Fabriciani S. 31 A. 2. 
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Faesulani 9. Fesulani. 
Farfa S. 14 A. 1. 
Farncsiani (Neapel) S. 11. 
Fe camp (Fiscannenses) S. 32 

(Rouen). 
Fenwick (Cheltenham) S. 19. 
Ferrarienses 8. Ferneres Ö. 13 

A. 2. S. 15 (Bern). 
La Ferte-sur-Grosne (Chälon-sur- 

Saöno) S. 28. 
Fesiilani 18. 

S. Fidei (Schlcttstadt) S. 40. 
Fiesole s. Fesulani. 
Firmitas s. La Forte. 
Fiscamnenses, Fiscannenses 8. 
Fecamp. 

Flavigny S. 28 (Nancy). 114. 
Fleury S. 13 (Koni g 5). 45. S. 15 

(Genf) S. 19 A. 4. S. 28 (Orleans). 

125. S. 34 A. 4. 148 (S. 36). 
Florenz S. 10, S. 17. 
Flnriacenses s. Fleury. 
S. Florian 10L 
College de Foix S. 31 A. 1. 
Foligno, Gemeindebibl.* 
Fontainebleau 125. 
Fontanellenses 8. S. Fontenelle. 
Fontenay 125. 
S. Fontenelle (Kouen) S. 32. 
Foroiulicnses s. Cividale S. 10. 
Fortegnerri s. Pistoja.** 
S. Fortunato 37. 
Fossa Nuova S. 19 A. 5. 
Fossatenses 8. S. Maur-des-Fosses 

118 1) (S. 30). 
Fouearmont (Fulcardi Möns) 125. 
Foucault (Glasgow) S. 20. 
Frankfurt a/M. S. 37. 
Freiburg S. 38 A. 1. 
Freising 107. 

Fürsten bcrg 152. S. 40 (Ober- 

hunden). 
Fnggeriani (Rom g 1) S. 13. 
Fulcardi Möns s. Fouearmont 125. 
Fulda S. 15 (Hasel). S. 34 (Haag). 

S. 30 «Cassel). S. 37 (vgl. Parmstadt). 
Fuxenses S. 31 A. 3. 



Gaddiani 17, 18. 
Galeani (Cambridge) S. 18. 
Sanct Gallen 49—51. S. U 

A. 4. 
Gand 139. 

Garsten (Linz) S. 25. 
S. Gatiani (Tours) S. 32. 
Gembloux (Brüssel) S. 34. 
Gem(m)eticen8e8 s. S. Juniiöge 

(Kouen) S. 32. 
Sainte-Gcncvievc 115. 
Genf 52. S. 36 A. 3. 
S. Genovefae s. S. Genevieve. 
Gent 139; vgl. Lamiuens (Brüssel;. 
Genua, Stadtbild. Berio*. 
Gerard S. 34 A. 1. 
S. Germain 118 b. S. 31 A. 2. S. 34 

A. 4. 

Gerona (Kapuzinerbibl.*) S. 23. 
Ghislain S. 19 A. 2 (vgl. S. 34). 
Gianfilippi S. 39 A. 1. 
Gieüen, Universitiitsbibl.** 
S. Giovanni a Curbouara (Neapel) 
S. 11. 

S. Gislcni s. Gbislain. 
Glasgow S. 20. 

Gleink (Glunicenses) S. 25. 

(Linz). 
Gnescn, Kathedrale*. 
.Güttingen 156. 
Göttweih S. 25. 
Goldastiani (Bremen) S. 36. 
Gonville and Cains College 65. 
Gor (Granada) S. 23. 
Gotha S. 36 A. 3. S. 37 (A. 3). 
Grafton Galleries 73. 
Granada S. 23. 

Gratianopolitani 8. G renoble 

S. 28. 
Graz S. 25. 
Grcuoble S. 28. 
G res ha nie nso Co 1 legi um 82. 
Guadalupe (Kscorial) S. 23. 
Guarnaeci s. Vol terra**. 
Gudiani (Wolfenbuttel) S. 40. 
Guclfcrbytaui s. Wolfenbuttel 

S. 40. 
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. Haag S. 34 (vgl. A. 1). 
Haigh Hall 73. 
Halbcrstadt, Domgymnasium.** 
Hamilton (Berlin) S. 36. 
Hannover, k. Bibl.** 
Harlay 118 b (S. 30.) 
Harleiani 80, 81. 
Haunienscs S.Kopenhagen S.31.A.2. 
Heidelberg S. 13 (Kom gl). S.38. 
Heiligenkreuz S. 25. 
Heilsbronn 156. 
Helmstedt 173. 

Herbipolitani 8. WUrzburg 174. 
Hereford S. 20. 
Herzogenburg S. 25. 
Hierusalem s. S. Crucis S. 14 
(Kom h). 

Hildesheim, Gymnasium Josephi- 
num** 

Hirsaugienses 8. Hirschau 171. 
Hispalensea s. Sevilla S. 23. 
Hohenfnrt S. 25. 
Holkham 74. 
Holstcniani S. 12 A. 1. 
Howard 82. 

S. Huber ti (Namur) S. 35. 
Hüpsch 151. 
Huesca S. 23. 

Hunteriani (Glasgow) S. 20. 
lacobaei 77. 

S. Jakob in Lütticb S. 14 (Turin 
e). S. 28 (Cherbourg). S. 33 A. 2. 
151. S. 38 (Köln b). S. 40 (Ober- 
hunden.) 

Jankovich S. 25 A. 1. 

Jena 158. 

Iesus College 66. S. 21 A. 2. 
S. lllidii s. S. Allyre (Clermont- 

Ferrand) S. 28. 
Insulenses s. Lille S. 28. 
Intra S. 10. 

S. Ioannis s. S. 11 (Neapel: 
S. Giovanni). S. 16 (Schaffhausen). 
S. 19 (Cambridge: S. Johns 
College). 74 (I. in Viridario). 
S. 21 A. 2 (Baptistae). 



S. Juan de las Abadcsas S. 23. 

S. Jnmiege (liouen) S. 32. 

S. Iustinae S. 11 A. 1, 2. S. 12 

(Pavia). S. 22 (S. 21 A. 4). 
Ivrea S. 10. 

Karlsruhe 159. 

Kart hause s. Carthusiani. 

Kiel, Universitätsbibl.* 

K i n gs C o 1 1 e g e S. 1 6 ( A berdeen). 67. 

Klagenfurt« S. 25. 

Klosterneuburg 101. 

Köln 160. 

Künigswart S. 25. 

Kopenhagen S. 31 A. 2. 

Krakau 103. 

Kromsmünster S. 25. 

Lambethani (London b) S. 21. 
Lammens (Brüssel) S. 34. 
Laon (Laudunenses) S. 28. 
Laudiani 85. 
Laudunenses s. Laon. 
Laurentiani 17, 18; vgl. S. Lorenzo. 
Laureshamenses (Kom g 1) S. 13. 
Legionenses s. Leon 91. 
Leiccstcr 74. 
Leiden 140. 
Leipzig 162 f. 

Lemberg, OssolinskischeB Institut**. 
Lemovicenses 8. Limoges 125. 
Lcodienses s. Liittich 142. 
Leön (Legionenses) 91. 
Lcopoldini 18. 

Libri S. 17 A. 1. S. 19 (Chelten- 
ham). S. 20 A. 2. III, 113, 129. 

Liege 142. 

Liesborn 168. 

Lilienfeld S. 25. 

Lille (Insulenses) S. 28. 

Limoges (LemovicenseB) S. 13 
A. 2. 125. 

Lincoln S. 20. 

LincolnicnseCollegiumS.21 A.2. 
Lindcsiani 73. 
Linz S. 25. 
Lipsienses 162. 
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Lirenses s. Lyre (Evreux) S. 28. 
Lissabon 92. 
Lobbes (Brüssel) S. 34» 
Löwen, Univcrsitätsbibl.* (Lova- 
nienses). 

London (College ofArms**) S. 20f.; 

vgl. British Museum. 
Loos (Lille) S. 28. 
S. Lorenzo; vgl. Laurentiani, 

Perugia**, Escorial S. 23). 
Lorsch (Rom g 1) S. LS. 
Lovaniensos s. Löwen. 
Lucca2LS. 12 (Parma). 
Lucchesini (Lucca) 2L 
Lüneburg (Göttingen) 156. 
Lüttich (Lcodienses) 142; vgl. 

St. Jakob. 
Lugdunenses S. 28 (Lyon). 140 

(Leiden). 
Lullin 8. IQ A. L 
Lunaelacenses (Mondsee) 109. 
Luxemburg 8. 39 A. 2. 
Luxeuil (Luxovienses) 130. 
Lyon (Lugdunenees) S. 28» 114. 
Lyre S. 28 (Evreux). S. 32 (Rouen). 

Madrid S. 23. 

Magdalene College (Cambridge) 

8. 19j vgl. S. 21 A. 2. 
Magliabecchiani LS. 
Maihingen 164. 

Mailand (8. Ambrogio*, Brera*, 

Trivulzinna**) S. LQ. 
Mainz (Moguntiaci) 8. 21 A. 3» 165, 

167. 

Maius monasterium s. Marmontier. 
Malatestiani s. Cesena**. 
Malines S. 35» 
Mannheim 167. 
Le Man» S. 22» 
Mantua S. Ii- 
Marburg, Univcrsitätsbibl.** 
Marchiennes (Douai) S. 28» 
S. Marci S. 1Q (Florenz). 40, 
S. Margarets College 69. 
S. Mariae ». S. 12 (Rom c: S. M. 
sopra Minerva und A. 2. 8. M. 



Maggiore). 8. 21 A. 2. 8. 28 (Cbarle- 
ville: 8. M. Bellaevallensis, Signi- 
acensis). 118e (Notre-Dame = 8. M. 
Parisiensis). 

S. Mariani (Auxerre) S. 21» 

Maricnfeld 168. 

Marmoutier (Tours) S. 32» 

Marseille 8. 28» 

S. Martial de Liuioges 125. 

S. Martini S. 21 (Alen^on). 8. 32 
(Tours); vgl. Tournai. Martini mo- 
nasterium s. Marmoutier. 

Martisburgcnses s. Merseburg. 

Massilienscs s. Marseille S. 28. 

8. Maur 118 b (8. 30). 

S. Maximin 8. 34 A. 2 (vgl. 
8. Mesmin). 

Mazarin 116. 

8. Medardi (Soissons) S. 32» 
Medianum in Vosago s. Moyen- 

moutier. 
Medicei 17. 125. 

Mediomontani 8. LQ (Cheltenhaiu). 
Meermanniani 8. 19. (Chelteuham). 

86. 8. 35 A. 3. 149. 
Mejanes s. Aix**. 
Melk 104. 

Mendoza (Escorial) S. 23» 
Merseburg (Martisburgcnses) S. 39. 
Mertonense Collegium S. 21 A. 2. 
S. Mesmin de Micy (S. Maximini 

Miciacensis) 45^ 125. S. 34. A. 4. 
Metternich (Königswart) S. 25» 
Metz (Metenses) S. 19 A. 3. 125 

(vgl. 118 b. 8. 30). 148 (8.36^ 166. 
S. Michaelis 8. 21 (Avranches). 

S. 23 (Saint-Mihiel). 156. 
Micholsberg (Bamberg) S. 35» 
Miciacenses s. S. Mesmin. 
Middlehill S. 19. 
S. Mihiel 8. 28. 

S. Mi Linn de Cogolla (Madrid a) 
S. 23» 

Minervienses s. S. Mariae (S. 12j 

Rom c). 
Moden a (Bibl. Estensls*) 23. 
ModoctionBcs s. Monza 25» 
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Moguntiaci 8. Mainz 8. 21 A. 3_. 

165, 16". 
Monacenses 167. 
Mona8tericnscs 168. 
Mondsee s. Lunaelaeenses 109. 
Möns 8. 35j vgl. Möns Dei S. 2S 

(Cliarleville). 8. Eligii S. 21 (Arras), 

S. Michaelis 8. 21 (Avranches). 
Monte Cassino 2L 
Montcpessnla ni 8. Montpellier 

8. 28. S. 31 A. 2. 
Monza (Modoetienses) 2h+ 
Moretus S. 33 A. 2. 
Moyenmoutier (Epinal, Nancy) 

S. 28. 
München 167. 
Münster 168. 
Marbach S. 3£ A. 3. 
Mutinens.es s. Modena. 



Namur 8. 3iL 
Nancy S. 28. 
Nasi 8. 21 A. 2. 
Xavarricum collegium 118e. 
S. Nazarii (Rom g 1} S. 13. 
Neapel S. IL S. L4A.LS.2fi 

(Wien). 125. 
Neraausenses 8. Kitncs S. 28. 
Nicosia, Comniunalbibl.** 
Nimes 8. 28. 
Nonantola S. 14. A. 2. 
S. Korberti (Auxerre) 8. 2L 
Norfolkiani 82. 
Norimbergenscs 169. 
Kotre-Dame 118 e. 
Kovara S. LL 

Nürnberg (Kationalmuseum**) 82, 
169. 

Oberhunden 8. HL 
Och sen hausen (Künigswart) 8. 25. 
Öttingen-Wallerstein 164. 
Olivarez S. 23 (Escorial). 8. 24 

(Sevilla). 
Ol mutz 105. 
8. Omer 8. 28» 8. 3X 



Oratoriani (Rom f) S. \A± 
Orielcnse Collegium S. 21 A. 2. 
Orleans (Aurelianenses) 8. 1£ A. lj 

113. 
Orsini 34. 
Orval 8. 20 A. 3. 
Ossegg S. 25. 
OsBolinski 8. Lemberg.** 
Ottoboniani (Rom g 42 S. LL 
S. Ouen s. 8. Audooni (Rouen) S. 32. 
Oviedo (Escorial) S. 23, 
Oxford (Oxonienses) 83-86. 149. 

8. 3fi A. 3. 



Padolironenses s. Polirone (Man- 

tua) 8. IL 
Padua (Universitätshibl.*) 27^ 74; 

vgl. 8. Iustina. 
Palatini LL 8. 12 (Parma). 8. 13 

(Rom g 1 ). 109. S~38. (HeidelbcrK).1 67. 
Palma, Provinzialbibl.* 
Pampelona 94. 
Papienses s. Pavia 28j 125. 
Parc (Brüssel) 8. iL 
Paris (Universitätshibl.**) 8. Iß. 

114—127; vgl. Collegium Claromon- 

tanum (148). 
Parker (Cambridge) 8. 18- 
Parma 8. 12. 

ParrhaBiani (Neapel) 8. IL 

Patavini s. Padua. 

St. Paul 106. 

Paiilini 163, 168. 

Pavia (Papienses) 28» 125. 

S. Pedro de Cardcna (Madrid aiS.23. 

Peircsc 125. 

Pembrokc College (Cambridge) 
8. 12. 

Peniscola S. 31 A. 3. 
Perizoniani 140. 
Perugia, Gemeindebibl. **, S. Lo- 
renzo". 

Pctaviani 8. 13 (Rom g 5_L S. lfi. 

(Genf). 125. S. 31 A. L 
Peterhouse 08. 
8t. Petersburg 8. 29 A. 2. 
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Petersbausen (Heidelberg) S. 38. 
Petrarca 125. 
Petrini 33. 

8. Petri S. 26 (Salzburg). S. 28 
(Chälons-sur-Marnc, Le Mans); vgl. 
Chartres, Corbie, S. Pedro, Peters- 
houBe, Petrini, Preaux. 

Pforta, Landesschule**. 

Phillipps S. 19 (Chcltcnham). 149. 

Piperno S. 19 A. 5. 

Pirckbcimer 82. 

Pisa 29. 

Pistoja (Bibl. Forteguerri**), Pisto- 

rienses 30. 
Pithoeani S. 28 (Montpellier). 125 

(II S. 8 und 294: Rosambo). S. 32 

(Troyes). 
Plantin S. 33 A. 2. 
Polirone (Padolironensea) S. 11 

(Mantua). 
Polling 167. 
Pommersfelden 170. 
Pomposa S. 21 A. 4. 
Po nee (Escorial) S. 23. 
Pontigny S. 19 A.4. S. 27(Auxerre). 

S. 28 (Montpellier). 
Poppi, Gcmcindebibl.** 
Portes (Orenoblc) S. 28. 
Prag (Stift Strahov*) S. 26. 
Pratellenses s. Preaux 125. 
Pressburg, Capitularbibl.** 
Propaganda (Rom e) S. 13. 
P r z e ra y s l,Bibl. d. uniertenGricchen*. 
Puteani 125. 

Queens College 69-, vgl. Regi- 

nense Collegiuni. 
Queriniani (Quir.) S. 9 (Brescia). 

Rastatt 159. 

Ratisbonenscs 8. Regensburg. 
Rawlinson S. 22 (S. 21 A. 4). 
Regalis Möns s. Royauinont. 
Regensburg 167. 
Regii 77, 117; vgl. Kings College. 
Regincnse Collegium S. 21 A. 2; 
vgl. Queens College. 



Reginenses (Rom g 5) S. 13. S. 36. 
Regiomontcnscs s. Royaumont. 
Rehdigeriani (Breslau b) S. 36. 
Reichenau S. 19 A.3. S. 38 (Karls- 
ruhe). 

Reims (Remenses) S. 13 A. 2. 

S. 19 A. 4. S. 32. 
S. Romigii (Reims) S. 32. 
Renn S. 26. 

Rheinau (Rhenaugienscs) S. 16 
(ZUrich). 

Rheno-Traiectini 143. 

Riccardiani 20. 

S. Richarii s. S. Riquier. 

Ridolfi 125. 
< Rieti, Gemeindebibl.* 
I Ripoll (Rivipollenses) S. 23 (Barce- 
lona a). 

S. Riquier (Centulenses) S. 30 A. 1. 
Rom (Universitätsbibl.**; vgl. Ale- 
xandrini) S. 12—14. 
Rosambo s. Pithoeani. 
Rot(h)omagenses s. Ronen S. 32. 
Royaumont S. 13 A. 2. S. 19 A. 4. 
Ruhnkeniani 140. 

Sagienses (Seez) S. 27 (Alencon). 
Saibantini S. 39 A. 1. 
Salamancu (Salamanticenses) S. 23 

(Escorial, Madrid e). S. 24. 
Salem (Heidelberg) S. 38. 
Sali s 166. 

Salisburgenses 8. Salzburg. 
Salisbury (Sarisberienses) S. 22. 
; Salmannsweiler 8. Salem. 
S. Salvatore s. Bologna*. 
Salzburg 107 (vgl. Wien). 167. 
Sambuciani 109. 
Sanblasiani 106. S. 38 A. 1. 
Sangallenses 49-51. S. 34 A. 4. 
SangermHuenses I18b. S.31A. 2. 

S. 34 A. 4. 
Saragossa s. Zaragoza. 
Sarisberienses s. Salisbury. 
Savigny 125. 
Savona, BUrgerbibl.* 
Scaligcriani 140. 
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Scaphusienses s. SchaffhauBen 

53. 

Schlottstadt (Selestadienses) S. 40. 
Scorialenses s. Escor ial S. 23. 
Seez a. Sagienses (Alencon) S. 27. 
Segueriani 118 b (S. 30). 
Seiest adienses s. Schlettstadt. 
Selincourt (Amiens) S. 27. 
Senatorii 162. 
Senenses s. Siena 36. 
SenonenseB s. Sens (Auxerre) 
S. 27. 

S. Sergii (Angers) S. 27. 
Sessoriani (Rom h) S. 14. 
Sevilla (Hispalenses) S. 24. 
Sforza 125. 

Sidney-Sus8ex College (Cam- 
bridge) S. 19. 

Siena (Senenses) 36. 

Sigiramnensos s. S. Cyran (Bour- 
ges) S. 28. 

Signiacenses (Signy ) S. 28 (Charlc- 
ville). 

Silos, Abteibibl.** 

Sirleto (Rom g 4) S. 13. 

Sithivienses s. S. Bertini. 

SoisBons (Suessionenses) S. 32. 

Sorbonne 118 d. 

Spinalienses s. Epinal S. 28. 

Stabulenses s. Stavelot S. 19 
A. 2 (vgl. S. 34). S. 33 A. 1. 

Stcinfeld (Köln b) S. 88. 

Stowe s. British-Museum**. 

Strahov s. Prag*. 

Strassburg ( Ar gentoratenses) S. 40 
A. 1. 

Strozziani 18, 125. 
Stuttgart 171. 
Snben (Linz) S. 25. 
Snbiaco (Sublacenses) S. 14. 
Suessionenses s. Soissons. 
S. Sulpicii (Bourgos) S. 28. 

Tanneri S. 22 (S. 21 A. 4). 
Tarragona S. 24. 
Taurinenaes 38. 
Tegernsee S. 19 A. 3. 167. 



Tclleriani s. Le Tellier 125. 
S. Thcodorici (Reims) S. 32. 
Theyeriani 77. 
Thottiani S. 31 A. 2. 
De Thou (Thuanei) 125. 
Todi (Tudertinenses) 37. 
Toledo S. 23 (Madrid d). S. 24. 
Tolosani, Tolosatenses 8. Tou- 
louse. 

Tongerloo S. 19 A. 2 (vgl. S. 34). 
Tongern S. 84 (Brüssel). 
Tornacenses a. Tournai. 
Tortosa 95. 

Toulouse (Tolosani) 125. S. 32. 
Tournai (Tornacenses) S. 19 A. 2 

(vgl. S. 34). 125. S. 35. 
Tours (Turonenses) S. 18 A.2. S. 17 

A. 1. S. 32. 
Traiectini 143. 

Trecassenses, Trecenses s. 
Troyes. 

Treuerici s. Trier S. 19 A. 3. 

S. 34 A. 2. 172. 
S. Trinitatis S. 10 (Cava). S. 32 

(Roucn, Vendöme); vgl. Trinity 

College S. 19 (Cambridge, Dublin), 

S. 21 A. 2. 
Trivulziani s. Mailand**. 
Troja S. 11 (Neapel). 
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S. 32. 

S. Trond (S.Trudonis) S.34 (Brüssel, 
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Troyes (Trecenses) S. 28 (Mont- 
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S. Trudonis 8. S. Trond. 

Truebneriani (Heidelberg) S. 38. 

Tudertinenses s. Todi. 
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Udine**. 
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(Alen^on). S. 32 (Ronen). 
Utrecht 143. 

S. Vaast a. S. Vedaati. 
Vadiani 50. 

Valenciennes (Valentianenses) 

8. 32. 
Valladolid S. 24. 
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Vallicelliani (Rom f) S. 12. 
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Vallis Clericorum e. Vauclerc. 
8. Vannc 8. S. Vitonis. 
Vaticani (Rom g [3J) S. 13, S. 14 

A. 1. 

Vauclair (Vallis Clara) S. 28 A. 1. 
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(Laon). 

S. Vedasti S. 27 (Arras). 8. 28 
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Vendöme S. 13 A. 2. 8. 32. 
Venedig S. 11 A. 2. 40. S. 21 A. 4. 
Vercelli S. 14. 
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Vieh S. 24. 
S. Victoria 114, 118c. 
Victorii 167. 
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Villera S. 19 A. 2 (vgl. S. 34.) 
S. Vincontii S. 27 (Besancon). 

8. 28 (Laon, Le Man»). 148 (S. 36). 

S. 39 (Metz). 
Vindocinenses s. Vendöme. 
Visconti 125. 
8. Vitonis (Verdun) 8. 32. 
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Volterra, Bibl. Guarnacci**. 
Vorau 108. 
Voasiani 8. 34 A. 4. 
Vratialavienses s. Breslau S. 36. 
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Wallerstein 164. 
S. Wandrille (Rouen) S. 32. 
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(Dannstadt, Fulda). 171. 
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Werden S. 37 (Düsseldorf). 168. 
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Wigan S. 20 A. 2. 
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Wigornienses s. Worcester 8. 22. 
Wilhering 8. 26. 
Winchelcombc (Bramshill House) 
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Winchester (Wintoniani) 8. 22. 
Windsor S. 22. 

Wintoniani s. Winchester S. 22. 
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A. 4. 174. 
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Zaragoza S. 24 (vgl. Sevilla b). 
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Zwettl 8. 26. 
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Archiv d. Gesellschaft f. ält. 
deutsche Gesch. (vgl. zu 4) 

VI 162—181 (Admont) S. 25. 

VII 146—167 S. 31 A. 2. 

VIII 44 (Brüssel) S. 34. 
468-477, 559-564 (Möns, 

Namur, Tournai) 8. 35. 
592 S. 30 A. 2. 
624 (Fulda) S. 37. 
662—672 (Merseburg) S. 39. 
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IX 510 S. 34 A. 1. 
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579 (Heidelberg) S. 38. 
599 (Turin c, S. 14) 11. 

X 614 (Salzburg) S. 26. 

XI 414 S. 33 A. 1. 
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747 (Düsseldorf) S. 37. 
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266 S. 13 A. 2. 
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491 S. 14 A. 1. 
523 (Neapel) S. 11. 
549 (Todi) S. 14. 
621 (Mouza) S. 11. 
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727 (Florenz, S. Marco) S. 10. 
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V 241, 597 S. 29 A. 2. 
457 S. 25 A. 2. 
VI 217-398 90. 
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XXIII 625 (Cheltenhain) S. 19. 
Archiv f. Philol. V 591 S. 25 A. 1. 

VI 424 (Admont) S. 25. 
452-459 53. 
546 S. 19 A. 1. 

VII 594. VIII 437, 587 S. 19 A. 1. 
Ayscough S. 20 A. 4. 



Bandini 17, 18. 
Barack 152. 
Becker 6 

Beer S. 8, S. 16 A. 1. 88, 89, 91, 105. 
Bernard 56 (I 3, 108—106, 131—146, 

185—195 S. 18 f. [Cambridge]; 

vgl. S. 22 [Oxford]). 
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XII); S. 36 (Berlin). 
Le Bibliographe Moderne 

I 210 f. (Colmar) S. 36 

IV 214 V 185 2. 
Bibliotheque de l'ccole dcB 

chartes 

XXIII 277, 468. XXIV 185. XXVI 
185. XXVIII 343, 528. XXIX 220. 
XXX 1. XXXI 1, 463. XXXII 50 

118 a-f. 

XXXV 66 119. 

XXXXIX 694 (Brüssel) S. 34. 

LI 372 S. 20 A. 3. 

LIII 333. LV 61, 241. LVII 161, 

339. LIX 81 121. 

LIX 379, 828 111 (S. 28 A. 3). 

LXlI311(Ashbuniham-Place)S. 18. 
Black S. 22 (S. 21 A. 4). 
Blau 145. 
Bloch S. 86 A. 3. 
Bohatta 97; vgl. S. 25 A. 1. 

Cabinet des manuscrits 125. 
Cabinet historique 

XXIV C. 196 131 
XXVI 119 S. 31 A. 2. 

Cancellieri 34. 
Casley 77. 
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III 1, 49, 120, 160 145. 

IV 1 43. 

IV 442 S. 10 A. 2. 

V 1, 55 96. 

VI 508 (Brüssel) S. 34. 

VII 474 105. 



VIII 60 (Klagenfurt) S. 25. 

XII 441 S. 12 A. 1. 

XIII 1 22 [S. 13 (Rom g 3)]. 
57 22. 

XV 283 94. 

339 (Cheltenham) S. 19. 

XVII 290 S. 34 A. 2. 

XVIII 434 S. 37 A. 3 (vgl. S. 36 A. 3). 

Register S. 7 A. 1. 

10. Beiheft 144. 

18. „ 165. 
Ceruti S. 10 (Mailand). 
Chatelain 95. 
Chevalier S. 7 A. 1. 
Coxe 83, 85. 
Czerny 101. 

Decker S. 38 A. 2. 
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121, 123, 125 (vgl. S. 29 A. 2). 
129, 130. 

Deniflo 95. 

Dondi 23. 

Dorangc 128. 

Edwards 1. 

Ehwald S. 36 A. 3. 9. 37 A. 3. 
Erichsen S. 31 A. 2. 
Ettlingcr S. 38 A. 1. 
Ewald 90. 

Falk S. 21 A. 4. 165. 
Federici S. 12 A. 2. 
Feller 163. 
Förster 74. 
Foltz 107. 

Franchi de' Cavalieri S. 13 (Rom g 3). 
FHsi 25. 

Geel 141. 

van den Gheyn 136. 
Gillert S. 29 A. 2. 
Giorgi S. 14 A. 2. 
Glossen ahd. 5. 

IV 374 f. (Admont) S. '24. 

398-410 (Karlsruhe) S. 38. 
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419 (Düsseldorf) S. 37. 

433 f. (Frankfurt) S. 37. 

434 f. 8. 38 A. 1. 
435-441 (Fulda) S. 37. 
484-486 (Leipzig b) S. 39. 
620, 664 f. S. 40 (Trier b, 

Wolfenbiittel). 
Goldmann 96. 
i Göttlich, Ambraser Hss. 110. 
Über Hss. aus Bobbio S. 10 A. 2. 
Über mittelalterliche Bibl. 7. 
280-282 (Brüssel) S. 34. 
284—293 S. 33 A. 1. 
293—297 S. 21 A. 1. 
334 -337 (Rom g 1) S. 13. 
338-344 (Reims) S. 32. 
344—348 S. 34 A. 2. 
348-361 S. 38 (Karlsruhe). 
Gottwald 48. 
, Gradonicus (Gradenigo) 16. 
| Gräflse S. 7 A. 1. 
! Grandjean 142. 
Gregory 41. 
Grupp 164. 
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141 (Colmar) S. 36. 

389-409 (Keims) S. 32. 

445- 474 S. 40 A. 1. 

513-569 (Basel) S. 15. 

734—740 (Zürich) S. 16. 

768 (Brüssel) S. 34. 

803-896 S. 19 A. 1. 

920—960, 965-974 S. 23 (Escorial, 
Madrid d). 

978-998 S. 24 (Sevilla, Toledo). 
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CXIII. 
Hartzheim 161. 
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Heimbucher S. 6. 
Heinemann 173. 
Heyd 171. 

Holstein S. 12 (Rom d). 
Holzmann 97; vgl. S. 25 A. 1. 
Hörne 69. 

Huemer 98: vgl. Wiener Studien. 
Hunt 94. 

Jacobs 157. 
Jäck 146. 
Jaffe 160. 

Jahrbücher d. Vereins v. Alter- 

thuinsfr. im Rheinl. 

(59, 72 166. 

70, 78 S. 37 A. 3. 

74, 135 (Köln b) S. 38. 
Jahresber. über d. Fortschritte 

d. Alterthumsw. 

XCVITI 208. CVI 190. S. 8. 

CVI 226 91. 
James 66—68, 70, 87; vgl. S. 18 

(The sources of Parkers collection). 

S. 19 (Sidney-Susscx College). 
Janauschek S. 5. 
Janelli 26. 
Janozki S. 29 A. 2. 
Hari 36. 

Indici e cataloghi 

V, II 549 S. 11. A. 2. 

VIII 61. 
Ingold S. 36 A. 4. 
Josa 27. 

Journal des Savants 
1899, 117 S. 22. 

317 (Ashburnham) S. 18. 

318 (Chcltenham) S. 19. 
Irmischer 155. 

Jugler S. 36 (Bremen). 

Keinz 167. 
Keitz S. 37 A. 2. 
Kerler 174. 
Kcuffer 172. 
Kitchin 84. 
Kohler 115. 
Krantz S. 36 A. 2. 



Kraus 106, 150, 166. 

Kukula S. 25 (Klagenfurt). S. 27 A. 2. 

Labande 112. 
Larai 20. 

Lamprecht S. 38 (Köln b). 
Laubmann 167. 
Laude 135. 

Leitschuh 147. S. 35 A. 2. 
Leonij S. 14 (Todi). 
Loewe 89; vgl. Wiener^. Ber. CXI bis 
CXIII. 

Jfabillon S. 5. 

Macray S. 2* (S. 21. A. 4). 

Madan 86. 

Mancini 21. 

Manitius S. 8 A. 1. 

Marchai 137. 

Marchi 28. 

Martin 114. 

Mazzatinti (vgl. S. 11 A. 2), In- 
ventari 13. 

I 161—230 (Subiaco) S. 14. 

III 161-169 (Cividale) S. 10. 

IV 1—20 (Ivrea) S. 10. 
21-141 (Assisi) S. 9. 

VI 70—101 (Novara) S. 11. 
Meier 43, 47. 
Mel{l)ot 117. 

Mercati S. 10 (Intra, Lucca). S. 13 

A. 1. S. 21 A. 4. 
Meyer 156, 167. 
Migne S. 5, S. 8 A. 2. 
Mignini 37. 
Molinier 116. 

Montf'aucon 8 (vgl. 56). 
14—96 (Rom g 5) S. IS. 
98—155 S. 13 A. 1. 
156-159 (Rom d) S. 12. 
183-191 (Rom g 4) S. 13. 
193 f. (Rom h) S. 14. 
214—233,505—532 S.ll (Mailand, 
Mantua, Montecassino, Neapel). 
1123-1143 S. 29 (118 b). 
1230-1237, 1288-1290 S. 32 
(Reime). 
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1299 S. 28 A. 1. 

1335 (Reims) S. 32. 

1348-1350 S- 33 A. 2. 
Morel 46. 
Morel-Fatio S. 22. 
Morin S. 35 A. 1. 
Murr 169. 
Mylius 158. 

Namur S. 30 A. 2. 132. 
Narducci 31, 32, 60. 
Naamith S. 18 (Cambridge). 
Naumann 162. 
Notice» et extraits 

XXXI 1, 157 129. 

357 113. 
2, 149 130. 

XXXII 1, 1 62. 

Omont 4. S. 13 (Rom g 5). 121, 122. 
Ottino 15, 39. 

Pangerl 108. 
Paoli 61. 
Pasini 38. 

Peiper S. 36 (Breslau b). 
Petzholdt 44. 

Philologus XLII 158 74. 

XLV 208 59. 

LI 515 33. 

LIX 630 S. 36 A. 3. 
Pierret 126. 
Planta 79. 
Polkowski 103. 
Priebsch S. 20 A. 2. 
Proctor S. 7 A. 1. 

Rabe S. 12 A. 1. 
Rathgeber S. 40 A. 1. 
Ratti S. 10 A. 2. 

Reifferscheid 10; vgl. Wiener S.-Ber. 

49-71. 
Reincrs 124. 

Reports of the Royal Com- 
mission on historical Mss. 
III 242 (Bramshill House) S. 18. 
VIII 3, 41 58. 



Revue des bibl. 13 (Brüssel) S. 34. 

I 81 (Rom g 5) S. 13. 

VI 1 95. 

IX 160 (Cheltenham) S. 19. 
Rivauteila 38. 
Robert S. 31 A. 2. 131. 
Rooses S. 33 A. 2. 
Rose 148. 
Rossbach 33. 
Roth 151. 
Rud 72. 

Ruland S. 36 (Cassel). 
Rump 8. 36 (Bremen). 



Saint-Genois 139. 

Sanderus 134; vgl. S. 34 A. 1. 

Schenkl 55; vgl. Wiener S.-Ber. 

CXXI ff. 
Scher(r)er 49, 50. 
Schmid S. 25 (Kremsmünster). 
Schnorr 153. 

Schönemann S. 40 (Wolfenbuttel). 
Schum 154, 170. 
Schwenke 144. 

Seebass 22; vgl. S. 13 (Rom g 3). 
Senebier 52. 
Sengucrdius 140. 

Serapeum 1845, 83 (Pommersfelden) 
S. 40. 

1846, 196 (Lissabon) S. 23. 

1847, 82 (Barcelona) S. 23. 

1858 I. B. 185. 1859 I. B. 1 u. s. w. 

(Stuttgart) S. 40. 

1859, 312 (Cassel) S. 36. 

1862 I. B. 137, 145 u. s. w. 57. 

178, 185 S. 19 A. 1. 
1864, 353, 369. 1865, 24, 38 n. 8. w. 

150. 

Register S. 7 A. 1. 
Sievers 5; vgl. Glossen ahd. 
Sitzungsberichte der philos.- 

histor. Classe der Wiener 

Akademie. 

XXXX1X 4 (Verona) S. 15. 
L 107 S. 15 f. (42). 
737 (Rom h) S. 14. 
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LIII 304 S. 12 f. S. 15 (Rom b-d, f, 

Verona). 
351 (Rom h) S. 14. 
LV 243 40. 
LVI 441 (Rom g 1) S. 13. 
LIX 41 (Rom g r>) S. 13. 
LXIII 567 (Rom g 2-4) 8. 13. 
LXVII 467 (Mailand) S. 10. 
LXVIII 471 S. 10 (Ivrea). 8. 11 

(Novara). S. 14 (Vercelli). 
LXXI 5 S. 10 f. (Cava, Florenz, 

Montecassino, Neapel). S. 14 

(Venedig). 
LXXXIV 485 (s. Ashburnham, 

Cambridge, London, Oxford) 54. 
CXI 421. CXII 161, 689. CXIII 47, 

215, 499 S. 23 (Escorial, Madrid 

a — e) 

CXXI, IX. CXX1II, V. CXXIV, 

III (Oxford) S. 22. 
CXXIV, VI 88. 
CXXV, III, VII. CXXVI, II 88. 
CXXVI, VI. CXXVII, IX (Chelten- 

ham) S. 19. 
CXXVIII, VIII, XII. CXXIX, IV, 
VI 88. 

CXXXI, VII, XI 88. 
X (Cunterbury, Exeter, Lincoln, 
London e, Salisbury, Winchester, 
York) S. 18—22. 
CXXXIII, VII (Aberdeen, Dublin, 
Edinburgh, Glasgow, Holkham) 
S. 16, 19 f. 
CXXXV1, V. CXXXVII, VIII 

(Cambridge) 8. 18 f. 
CXXXVIII, V 8. 27 A. 2. 
CXXXIX, IX (Durham, Hereford) 

Worcester) S. 20, 8. 22. 
CXLIII, VIII (Cambridge, Windsor, 
8. 18 f. S. 22. 
Smith 65, 78. 
Spagnolo S. 15 (Verona). 
Stalin S. 25 A. 2. 
Ständer 168. 
Stangl 59. 



Statißtica 14 (I 1, 107 Padua, 2, 

202 Neapel). 
Stein S. 33 A. 2. 
Steinmeyer 5-, vgl. Glossen ahd. 
Stevenson 35. 

Stornaiolo S. 13 (Rom g 2). 

Struve S. 36 (Bremen). 

Studi e documenti di storia e 

diritto XVII 149. S. 21 A. 3. 

XX 109 S. 13 A. 1. 
! Studi Italiani VIII 115 21. 

321 29. 
Studien, Wiener IX 51 (Kloster- 

neuburg), 54 (Göttweih), 72 (Linz), 

86 (Admont), 89 (Herzogenburg) 

S. 25 (98). 

Thomas 167. 

Todd S. 21 (London b). 

Tosti 24. 

Tratte, Nouveau de Diplomatique S.29. 
Traube 8. 30 A. 1. S. 35 (Bamberg). 

Valentinelli S. 11 (Padua c). 40. 
Vallee 127. 

Vattasso S. 13 (Rom g 3). 
Vidier 2. 

Villa-Amil y Castro 93. 
Vitelli 29. ' 
Vogel 3. 

Voisin 133; vgl. S. 35 (Malines). 

Wachler S. 36 A. 2. 
Wattenbach 160; 8. 36 (Berlin). 
Weidmann 51. 
Weinberger S. 4 A. 1. S. 8. 
Werveke S. 30 A. 2. 
Wichner 100. 

Za(c)charia, Iter litt. 19 (3—10 

S. 10 [Lucca b]) 

Bibl. Pistor. 30. 
Zangemeister 54; vgl. Wien. S.-Bcr. 

LXXXIV. 
Zeibig 102. 
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